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Verschönerung des Schulhofes der Grundschule Tannheim 

Im Zuge der Tannheimer Bürgertische entstand u.a. eine Bürgerinitiative, die sich die Sanierung verschiedener 
Spielflächen in Tannheim zum Ziel gesetzt hatte. Daraus bildete sich auch eine Schulhofgruppe, die sich fortan aktiv 
um die Verschönerung und Aufwertung des Pausenhofs der Grundschule kümmerte. 
Nachdem zunächst Vorschläge gesammelt worden waren, ging es Anfang des Jahres in die konkretere Planung. 
Beschlossen wurde in Abstimmung mit Schulleitung und Lehrerkollegium die Erweiterung des Kletterbereichs beim 
Aulagebäude, die Reaktivierung des Verkehrsübungsplatzes auf dem Schulhof sowie das Pflanzen neuer zusätzli-
cher Büsche als Abgrenzung des Schulgeländes zur Kronwinkler Straße hin. Außerdem sollte der Werkraum wie-
der einsatzbereit gemacht werden. Letzteres wurde noch Ende des letzten Schuljahres mit Hilfe engagierter Eltern 
in Angriff genommen. 
Vom Gemeinderat wurde ein Budget bewilligt, so dass u.a. ein neues großes Klettergerät angeschafft werden konnte. 
Der Vorschlag dafür kam aus der Elternschaft. 
Der Aufbau des neuen Klettergerüsts Anfang Oktober wurde dann - inklusive Abtragen von Erdreich und Legen von 
Fundamenten - ebenfalls von engagierten Eltern geleistet. Ein besonderes Dankeschön geht hier vor allem an Herrn 
Maucher, Herrn Ziesel und Herrn Karg für ihren Einsatz sowie an Herrn Volker Münst, der mit seinem Maschinenein-
satz das Vorhaben erst ermöglichte. Inzwischen wird das Klettergerät von den Kindern intensiv genutzt. 
 

Bereits im Sommer waren die Fahrbahnmarkierungen des Verkehrsübungsplatzes auf dem Schulhof von den Mitar-
beitern des Tannheimer Bauhofes neu aufgebracht worden, so dass unsere Viertklässler gleich zu Schuljahresbeginn 
für ihre Fahrradprüfung üben konnten. Vielen Dank an den Bauhof für diesen wichtigen Beitrag zur Verkehrserziehung. 
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Advent erleben... 
Geschichten, Gebete, Lieder und mehr... 

  
1. Advent Sonntag, 27.11.2022 17.00 Uhr 
 „Türen öffnen...“ Mühlenbäckerei Dolderer 

2. Advent Sonntag, 4.12.2022. 17.00 Uhr 
 „Den Stern suchen...“  Rehgarten 

3. Advent Sonntag, 11.12.2022 17.00 Uhr 
 „Es duftet nach Advent...“ beim Katholischen Gemeindehaus 

4. Advent Sonntag, 18.12.2022 17.00 Uhr 
 „O Tannenbaum...“ Rathausplatz 
  

Herzliche Einladung an alle, besonders auch an Familien mit Kindern, 
gerne auch mit Laternen  

Das Organisationteam freut sich auf Euer Kommen 

Als letzte Aktion folgte dann noch das Pflanzen von Buschwerk als Abgrenzung zur Kronwinkler Straße hin. Viele 
fleißige Hände – unterstützt von einem Minibagger – pflanzten hier in beeindruckend kurzer Zeit zwei Reihen von 
Büschen. Diese sollen, wenn sie eingewachsen sind, auch als zusätzliche Spielfläche dienen. 
  

Unser ganz herzlicher Dank geht an alle Eltern und Helfer, die unseren Schulhof durch ihren Arbeitseinsatz verschö-
nert und erheblich aufgewertet haben. Die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Tannheim freuen sich jeden-
falls sehr über die neuen Spielmöglichkeiten. 
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Bürgerbüro geschlossen 
Das  Bürgerbüro ist am Donnerstag, 01. Dezember 2022 auf-
grund einer Fortbildung ganztägig geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung! 

Aus der Arbeit des Gemeinderats
- öffentliche Sitzung vom 21.11.2022	

1.	� 2. Änderung der Sanierungssatzung zur förmlichen Fest-
legung des Sanierungsgebietes „Ortsmitte“ in Tannheim 

	 - �Beratung und Beschlussfassung zur Aufnahme der Flst. 
320/5 (ehemaliges Bankgebäude), 320/6 und 319/6 in der 
Zeppelinstraße in das Sanierungsgebiet

	 - �Mögliche Förderungen innerhalb des Sanierungsgebietes
	 Am 12.11.2012 hat der Gemeinderat die Satzung zur förm-

lichen Festlegung des Sanierungsgebiets „Ortsmitte“ 
beschlossen. Eine 1. Änderung der Satzung (Erweiterung 
des Sanierungsgebiets) wurde bereits per Satzungsbeschluss 
vom 01.12.2014 beschlossen.

	 Seit 2012 konnten bereits viele der ursprünglichen Sanierungs-
ziele umgesetzt werden. Dazu zählen neben dem Abbruch der 
Industriebrache Milchwerk mit der Schaffung des Baugebie-
tes „An der Ulmer Straße“ auch die Gestaltung des Rathaus-
platzes mit angeschlossener Hindenburg- und Zeppelinstraße 
sowie Teilbereichen des Schlosswegs, die umfassende Sanie-
rung/Modernisierung des Rathauses sowie die Schaffung 
des Lückenschlusses zwischen Zeppelinstraße und Hinden-
burgstraße. Durch die Gestaltung des bereits mit Fördergel-
dern freigeräumten Grundstücks Rathausplatz 2 inkl. Neubau 
einer öffentlichen Begegnungsstätte sollen die Gestaltungs-
arbeiten in der Ortsmitte einen runden Abschluss erfahren. 

	 Bereits 2021 hat die Gemeinde das Grundstück des ehemali-
gen Bankgebäudes in der „Zeppelinstraße 13“ erworben. Das 
Grundstück kommt neben dem Grundstück „Hauptstraße 35“ 
für den Bau einer Pflegeeinrichtung mit einer ambulant betreu-
ten WG und Service-Wohnen in Frage. Das Grundstück liegt 
derzeit noch außerhalb des Sanierungsgebiets „Ortsmitte“. 
Um eine mögliche Förderung der Kosten für den Grunder-
werb offen zu halten, wird das Grundstück mit der erneuten 
Satzungsänderung in das Sanierungsgebiet „Ortsmitte“ auf-
genommen. Die Förderung beläuft sich auf 60 % von maxi-
mal 110 % des gutachterlich festgestellten Verkehrswerts. 
Darüber hinaus gezahlte Grunderwerbskosten sind nicht för-
derfähig.

	 Der Gemeinderat hat der Änderungssatzung einstimmig zuge-
stimmt.

	� Die Änderungssatzung wird im nächsten Amtsblatt veröffent-
licht.

	 Ferner berichtete Herr Weikert von der LBBW Immobilien 
Kommunalentwicklung GmbH (KE) über mögliche Förder-
möglichkeiten im Sanierungsprogramm. Dabei ging es u. a. 
um die Anmeldung von Grunderwerbskosten, Abbruchkos-
ten, Sanierungsmaßnamen  an Bestandsgebäuden. 

2.	 Narrenzunft Daaschora Weibla Tannheim e.V.
	 - Antrag auf Aufstellen eines Zeltes 
	 - Antrag auf Ermäßigung
	� Die Narrenzunft Daaschora Weibla Tannheim e.V. hat für die 

Fasnetsveranstaltung am 04.02.2023 beantragt, ein Zelt auf 
der Wiese östlich des Dorfgemeinschaftshauses aufstellen 
zu dürfen. Der Ausschank von Kaffee und Kuchen sowie der 
Zunftmeisterempfang sollen im DGH stattfinden. Die Halle 
wird gegen 18 Uhr nach der Abfahrt der Busse geschlossen. 

	 Der Gemeinderat hat einstimmig die Erlaubnis zum Aufstellen 
des Zeltes neben dem DGH erteilt. Wie bisher soll die Gestat-

tung für das Zelt und das Freie auf 24:00 Uhr begrenzt wer-
den. Der Ausschank ist eine halbe Stunde vorher einzustellen. 
Musikdarbietungen sind mit Beginn der Nachtruhe (22 Uhr) 
einzustellen. 

	 Außerdem beantragte der Verein, eine Befreiung von der 
Umsatzpacht (9%) auf dem Außengelände des Dorfgemein-
schaftshauses. Mehrere Vertreter der Narrenzunft waren anwe-
send und haben ihre Argumente nochmals vorgetragen (vor 
allem Kostensteigerungen). 

	 Aus den Reihen des Gemeinderats wurde u. a. die Meinung 
vertreten, dass die Entscheidung erst nach Durchführung der 
Veranstaltung gefällt werden soll. Dann kann der Verlauf der 
Veranstaltung und der dabei erzielte Gewinn bei der Entschei-
dung mitberücksichtigt werden.  

	 Die Entscheidung über den Erlass der Umsatzpacht wurde 
nach einem ausführlichen Argumentationsaustausch vertagt.

 
3.	� Sondervermögen Wasserversorgung Tannheim: Sanie-

rung Hochbehälter Tannenschorren
	 - �Honorarangebot Ingenieurbüro für Priorität 1 (Sanierung 

der Decken in den Wasserkammern, Einbau einer Be- 
und Entlüftung über Filterelemente)

	 - Vergabe
	 In der letzten Sitzung hat der Gemeinderat beschlossen, die 

Priorität 1 der auf mehrere Jahre angelegten Investitionen 
weiter zu verfolgen. Ziel ist, die Sanierung am Hochbehälter 
nach der Wachstumsphase 2023 durchzuführen. Im Hinblick 
auf die Versorgungssicherheit muss eine Kammer nach der 
anderen saniert werden.

	 Der Gemeinderat hat beschlossen, das Ingenieurbüro AGP, 
Bad Waldsee mit den für die Sanierung der Priorität 1 erfor-
derlichen Maßnahmen zur Sanierung des Hochbehälters zu 
beauftragen. Das Gesamthonorar beträgt laut Angebot netto 
29.780,40 €.

4.	 Bauanträge
	� Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag „Sanierung 

und Umnutzung eines bestehenden Gebäudes, Kronwinkler 
Straße 202“ wurde hergestellt.

	 Zur Bauvoranfrage „Errichtung einer Hütte zum Verkauf von 
Speisen und Getränken sowie Errichtung eines WC‘s, Tann-
heimer Straße 3“ wurde ebenfalls das gemeindliche Einver-
nehmen hergestellt.

	 Vom Bauantrag „Neubau eines Wohnhauses mit Carport und 
Geräteabstellraum, Keltenweg 1“ nahm der Gemeinderat im 
Rahmen des Kenntnisgabeverfahrens Kenntnis.

5.	� Bewirtschaftungsplan für den Gemeindewald im Forst-
wirtschaftsjahr 2023

	� Der vom Kreisforstamt vorgelegte Bewirtschaftungsplan 2023 
für den Gemeindewald sieht Einnahmen aus Holzverkauf von 
6.000 € vor. Ausgabenseitig werden in der Summe rd. 7.000 € 
veranschlagt, wovon allein rd. 3.700 € für die Pflege der Kul-
turen und 2.400 € für die Holzernte vorgesehen sind.

	 Der Gemeinderat stimmte dem Bewirtschaftungsplan für das 
nächste Jahr einstimmig zu.

6.	 Illertalschule Berkheim-Bonlanden
	 - Betriebskostenabrechnung 2021
	 Die Gemeinde Berkheim legte die Betriebskostenabrechnung 

2021 für die Illertalschule Berkheim-Bonlanden vor, die von 
den Illertalgemeinden des Landkreises Biberach sowie von 
der Gemeinde Rot an der Rot getragen werden. Demnach ist 
in 2021 ein Abmangel in Höhe von 80.032,56 € angefallen. 
Auf die Gemeinde Tannheim entfiel vertraglich für 2021 ein 
Umlagebetrag von 11.353,29 €. Der Gemeinderat nahm von 
dieser Betriebskostenabrechnung Kenntnis.

7.	 Kommunaler Friedhof
	 - Beschaffung von 10 weiteren Urnenquadern (Vergabe) 
	� Seit 2016 werden neuzeitliche Bestattungsformen auf dem 

kommunalen Friedhof angeboten. Insgesamt wurden die Fun-
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damente für 30 Urnenquader vom Bauhof hergestellt. Von den 
damals 20 aufgestellten Quadern sind mittlerweile nur noch 6 
frei. Daher ist es notwendig, im nächsten Jahr die restlichen 
10 Urnenquader auf die vorhandenen Fundamente aufstellen 
zu lassen.

	 Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, 10 weitere 
Urnenquader zu beschaffen. Den Auftrag erhält die Firma Wei-
her aus Freiburg zum Angebotspreis von brutto 13.676,67 €.

8.	 Bekanntgaben und Anfragen
	 - Nächste Sitzungstermine:
	 Montag, den 12.12.2022 und Montag, den 23.01.2023
	 - Flussgebietsuntersuchung:
	 Die für die Dezembersitzung vorgesehene Fertigstellung des 

Berichts mit Flussgebietsmodell kann krankheitsbedingt erst 
im neuen Jahr erfolgen. Im Haushaltsplan 2023 sollen 26.000 € 
für weitere Planungskosten eingestellt werden. 

	 - Antrag auf Geschwindigkeitsmessungen:
	 Ein Anwohner der OD Egelsee und eine Anwohnerin in der 

Bahnhofstraße beantragten bei der Verwaltung Messungen 
durch die Polizei bzw. das Landratsamt. Die Verwaltung wurde 
beauftragt, einen entsprechenden Antrag bei der Polizei bzw. 
beim Landratsamt zu stellen.

	 - Spielplatz Lechstraße:
	 Dem Gemeinderat wurde der Abschlussbericht der Arbeits-

gruppe nebst Kostenaufstellung zum Spielplatz Lechstraße 
zur Kenntnis gegeben. Das Budget wurde eingehalten.

	 - �Verschönerung des Schulhofes: Auf den Bericht auf der Titel-
seite dieser Ausgabe wird verwiesen.

	 - Breitbandausbau „graue Flecken“:
	 Der geplante Ausbau der „grauen Flecken“ durch die OEW 

kann nun doch wie geplant erfolgen. Da die OEW im Sommer 
bereits die Förderanträge gestellt hat, ist sie nicht vom För-
derstopp betroffen. Die Anträge wurden positiv beschieden.

	 - Bündelausschreibung Strom:
	 Für die Lieferung von Lichtstrom und an die Sondervertrag-

sabnahmestellen ab 01.01.2023 konnte nun ein Vertrag mit 
Erdgas Südwest abgeschlossen werden. Der Preis für die Kilo-
wattstunde beläuft sich auf rund 65 Cent brutto, so dass im 
Haushalt 80.000 € mehr für Strom eingeplant werden müs-
sen. Der Vertrag ist auf ein Jahr befristet.

	 - Hundetoiletten:
	 Da im Bereich „Härtle“ wieder vermehrt Hundekotbeutel in 

der Landschaft und auf Wegen entsorgt werden, wurde aus 
dem Gemeinderat angeregt, am Parkplatz des Wildparks eine 
Hundetoilette aufzustellen. Die Verwaltung wird dies veran-
lassen.

	 - Rathausplatz 4:
	 Aus dem Gemeinderat wurde vorgebracht, dass der Durch-

gang vom Parkplatz zur Praxis sehr eng und nicht mit einem 
Rollator benutzbar sei. Außerdem sei zwischen der Physio-
therapie- und der Arztpraxis ein Teil des Weges nur gekiest 
und nicht geteert. Dies erschwere älteren und eingeschränk-
ten Menschen das Gehen.

	 Der Vorsitzende berichtete, dass der Kiesstreifen am Rande 
des Weges für die Versickerung des Oberflächenwassers 
dient. Da die angesprochenen Punkte Sache des Eigentü-
mers sind, wird die Gemeinde die Punkte bei der nächsten 
Hauseigentümerversammlung ansprechen.

Bekanntmachung des Landratsamtes Unterallgäu 
Umbau der lllersohlschwelle bei Fluss-km 43,115 und Gewäs-
serausbau (Strukturmaßnahmen) bei Fluss-km 42,2 bis 43,3 in 
der Gemarkung Heimertingen durch das Wasserwirtschaft-
samt   Kempten und das Regierungspräsidium Tübingen 
Bekanntmachung 
Mit Schreiben vom 18.12.2020 und Planunterlagen vom Dezem-
ber 2020 beantragte das Wasserwirtschaftsamt Kempten für die 
beiden Vorhabensträger Land Bayern und Land Baden-Württem-
berg die wasserrechtliche Gestattung für o.g. Maßnahme. 

	� Mit Bescheid vom 01.03.2022 erhielt das Wasserwirtschaft-
samt Kempten die Planfeststellung für 

-	� den Umbau der lllersohlschwelle bei Fluss-km 43,115 im 
Bereich des Grundstücks FI.Nr. 1417/11 der Gemarkung Hei-
mertingen in eine Sohlrampe und 

-	� die Herstellung einer Querschnittsverbreiterung mittels tech-
nischer Uferaufweitung und naturnaher Gestaltung mit wech-
selnden Böschungsneigungen auf der rechten Seite der lller. 

Eine Ausfertigung dieses Bescheides mit Rechtsbehelfsbeleh-
rung sowie einer Ausfertigung der Planunterlagen liegen in der 
Zeit vom 01.12.2022 bis einschließlich 14.12.2022 in der Ver-
waltung der Gemeinde Buxheim und Tannheim zur Einsicht aus. 
Es wird darauf hingewiesen, dass mit dem Ende der Auslegungs-
frist der Bescheid gegenüber den übrigen Betroffenen und den-
jenigen die Einwendungen erhoben haben als zugestellt gilt (Art. 
69 Satz 2 BayWG i. V. m. Art. 74 Abs. 4 Satz 3 BayVwVfG). 
Darüber hinaus ist der Bescheid wie die Unterlagen ebenfalls in 
der Zeit vom 01.12.2022 bis 14.12.2022 auf der Internetseite des 
Landratsamtes Unterallgäu unter 
https://www.landratsamt-unterallgaeu.de/aktuelles/
bekanntmachungen einsehbar. 
  
Tannheim, 24.11.2022 
gez. 
Wonhas 
Bürgermeister 

Gemeinde Tannheim  
Landkreis Biberach 
Jagdgenossenschaftssatzung 
Auf Grund von § 15 Abs. 4 Jagd- und Wildtiermanagementgesetz 
(JWMG) vom 25.11.2014 (GBl. S. 550), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 21.12.2021 (GBl. 2022 S. 1, 4), sowie § 1 der 
Verordnung des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz zur Durchführung des Jagd- und Wildtiermanage-
mentgesetzes (DVO JWMG) vom 02.04.2015 (GBl. S. 202), zuletzt 
geändert durch Verordnung vom 08.02.2022 (GBl. S. 82), hat die 
Versammlung der Jagdgenossenschaft Tannheim am 18.11.2022 
folgende Jagdgenossenschaftssatzung beschlossen: 
  

§ 1 
Name und Sitz 

Die Jagdgenossenschaft führt den Namen „Jagdgenossenschaft 
Tannheim“ und hat ihren Sitz in Tannheim. 
  

§ 2 
Hinweis zur Verwendung weiblicher  

und männlicher Formulierungen 
Um die Lesbarkeit der Satzung zu vereinfachen, wird auf die 
zusätzliche Verwendung der weiblichen Form verzichtet. Die aus-
schließliche Verwendung der männlichen Form soll deshalb expli-
zit als geschlechtsunabhängig verstanden werden. 
  

§ 3 
Mitgliedschaft 

(1)	� Mitglieder der Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen) sind alle 
Eigentümer der im gemeinschaftlichen Jagdbezirk gelegenen 
Grundstücke. 

(2)	� Die Mitgliedschaft zur Jagdgenossenschaft endet mit dem 
Verlust des Grundstückseigentums. 

(3)	� Eigentümer von Grundstücksflächen, auf denen die Jagd ruht 
oder aus sonstigen Gründen nicht ausgeübt werden darf, 
gehören der Jagdgenossenschaft nicht an. 

§ 4 
Aufgaben 

Die Jagdgenossenschaft hat die Aufgabe, das ihr zustehende Jag-
dausübungsrecht im Interesse der Jagdgenossen zu verwalten, 
zu nutzen, auf den Zielen des JWMG (§ 2) angepasste Abschus-
spläne und Zielvereinbarungen über den Abschuss von Rehwild 
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im Jagdrevier hinzuwirken sowie für den Ersatz des den Jagdge­
nossen etwa entstehenden Wildschadens zu sorgen. 
  

§ 5 
Organe 

Organe der Jagdgenossenschaft sind: 
1.	 die Versammlung der Jagdgenossen (§ 6), 
2.	 der Gemeinderat (§ 10) als Verwalter der Jagdgenossenschaft. 
  

§ 6 
Versammlung der Jagdgenossen 

(1)	� Die Versammlung der Jagdgenossen wird vom Gemeinderat 
mindestens einmal in sechs Jahren einberufen. Sie ist einzu­
berufen, wenn dies mindestens ein Zehntel der Jagdgenos­
sen, die mindestens ein Zehntel der bejagbaren Grundflächen 
des gemeinschaftlichen Jagdbezirks vertreten, verlangt. 

(2)  �Die Versammlung der Jagdgenossen ist durch den Gemein­
derat einzuberufen, wenn Entscheidungen im Rahmen des  
§ 9 getroffen werden müssen. 

(3)	� Die Einberufung der Versammlung der Jagdgenossen ist vom 
Gemeinderat mindestens 2 Wochen zuvor ortsüblich bekannt 
zu geben. 

(4)	 Die Jagdgenossenschaftsversammlung ist nichtöffentlich. 
  

§ 7 
Stimmrecht und Beschlussfassung der Jagdgenossen 

(1)	� Die Abstimmung erfolgt grundsätzlich offen. Jeder Jagd­
genosse hat eine Stimme. 

(2)	� Miteigentümer oder Gesamthandeigentümer können ihr 
Stimmrecht als Jagdgenosse nur einheitlich ausüben; die 
nicht einheitlich abgegebene Stimme wird nicht gezählt. 

(3)	� Beschlüsse der Jagdgenossenschaft, ausgenommen bei Wah­
len, bedürfen sowohl der Mehrheit der anwesenden und ver­
tretenen Jagdgenossen, als auch der Mehrheit der bei der 
Beschlussfassung vertretenen Grundfläche. 

(4)	� Bei Wahlen bedarf ein Beschluss nur der Mehrheit der anwe­
senden und vertretenen Mitglieder der Jagdgenossenschaft. 

(5)	� Jeder Jagdgenosse kann sein Stimmrecht durch einen mit 
schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter ausüben. 

(6)	� Jeder anwesende Jagdgenosse oder Bevollmächtigte nach 
Nr. 5 kann höchstens 3 abwesende Jagdgenossen vertreten. 

  
§ 8 

Sitzungsniederschrift 
(1)	� Über die Versammlung der Jagdgenossen ist eine Nieder­

schrift aufzunehmen, die den wesentlichen Gang der Ver­
handlung, den Wortlaut der gefassten Beschlüsse und das 
jeweilige Abstimmungsergebnis, nach Stimmen und Grundflä­
chen, bei Wahlen nur nach Stimmen, enthält. Die Niederschrift 
ist vom Versammlungsleiter, der vom Gemeinderat bestimmt 
wird und, falls ein Schriftführer bestellt ist, auch von diesem 
zu unterzeichnen. 

(2)	� Zuständig für die Bestellung eines Schriftführers ist ebenfalls 
der Gemeinderat. 

  
§ 9 

Aufgaben der Versammlung der Jagdgenossen 
Die Versammlung der Jagdgenossen beschließt im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen insbesondere über: 
1.	� Die Verwaltung der Jagdgenossenschaft (Übertragung auf 

den Gemeinderat oder Wahl eines Jagdvorstands), 
2.	 Art der Nutzung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks, 
3.	� Zusammenlegung oder Teilung des gemeinschaftlichen Jagd­

bezirks, 
4.	 die Verwendung des Reinertrags der Jagdnutzung, 
5.	� Zustimmung zur Eingliederung eines an den gemeinschaftli­

chen Jagdbezirk angrenzenden Eigenjagdbezirks nach § 10 
Abs. 4 JWMG, 

6.	 den Zusammenschluss zu Hegegemeinschaften, 
7.	 Änderungen der Satzung. 

§ 10 
Gemeinderat 

(1)	� Die Verwaltung der Jagdgenossenschaft wurde nach § 15 Abs. 
7 JWMG für sechs Jahre auf den Gemeinderat übertragen. 
Der Gemeinderat vertritt die Jagdgenossenschaft gerichtlich 
und außergerichtlich. 

(2)	� Der Gemeinderat kann entsprechend den Vorschriften der 
Gemeindeordnung den Bürgermeister und Dritte mit der 
Erledigung von Aufgaben aus seinem Zuständigkeitsbereich 
beauftragen. 

  
§ 11 

Aufgaben des Gemeinderats 
(1)	� Der Gemeinderat hat die Interessen der Jagdgenossenschaft 

im Rahmen des § 4 wahrzunehmen. Er ist an die Beschlüsse 
der Versammlung der Jagdgenossen gebunden, soweit sich 
diese im Rahmen der Gesetze halten. 

(2)	� Der Gemeinderat ist befugt, in eigener Zuständigkeit drin­
gende Angelegenheiten zu erledigen und unaufschiebbare 
Geschäfte zu vollziehen. 

(3)	� Der Gemeinderat hat insbesondere folgende Aufgaben zu 
erfüllen: 

	 1.	� Einberufung und Leitung der Versammlung der Jagdge­
nossen, 

	 2.	� Durchführung der Beschlüsse der Versammlung der Jagd­
genossen, 

	 3.	� Führung des Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesens, 
einschließlich der Bestellung eines Kassen- und Rech­
nungsprüfers, 

	 4.	� Führung des Schriftwechsels und Beurkundung von 
Beschlüssen, 

	 5.	� Vornahme der öffentlichen Bekanntmachungen bzw. orts­
üblichen Bekanntgaben, 

	 6.	 Verpachtung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks, 
	 7.	� Abschluss einer Zielvereinbarung über den Abschuss von 

Rehwild im Pachtgebiet, 
	 8.	 Entscheidung über das Einvernehmen zum Abschussplan, 
	 9.	� Stellungnahme im Rahmen der Anhörung zu Anträgen auf 

Befriedung von Grundflächen aus ethischen Gründen, 
	 10.	Abrundung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks. 
  

§ 12 
Verzeichnis der Jagdgenossen (Jagdkataster) 

(1)	� Der Gemeinderat hat ein Verzeichnis aller Mitglieder der Jagd­
genossenschaft (Jagdgenossen), unter Angabe der jeweili­
gen Grundflächenanteile am gemeinschaftlichen Jagdbezirk 
(Jagdkataster), zu erstellen. 

(2)	� Das Verzeichnis ist jeweils mindestens vor der Einberufung 
einer neuen Jagdgenossenschaftsversammlung fortzuschrei­
ben. 

  
§ 13 

Verfahren bei der Jagdverpachtung 
Der gemeinschaftliche Jagdbezirk wird durch freihändige Vergabe 
und Verlängerung laufender Pachtverträge verpachtet. 
  

§ 14 
Abschussplanung 

Soweit die Festsetzung eines Abschussplans erforderlich ist, legt 
der Gemeinderat den vom Jagdausübungsberechtigten für das 
kommende Jagdjahr (§ 18) oder für die kommenden zwei oder 
drei Jagdjahre aufgestellten Abschussplan auf die Dauer von 
einer Woche zur kostenlosen Einsichtnahme für Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft aus. Er wird beim Bürgermeisteramt Tann­
heim, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim, ausgelegt und kann dort 
während der Sprechzeiten eingesehen werden. Ort und Dauer 
der Auslegung werden mindestens eine Woche vorher ortsüb­
lich bekannt gegeben. Die Jagdgenossen können gegen den 
Abschussplan innerhalb der Auslegungsfrist Einwendungen erhe­
ben. Der Gemeinderat wird die Einwendungen, einschließlich 
eventueller Änderungsvorschläge, im Abschussplan vermerken. 
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§ 15 
Anteil an Nutzungen und Lasten 

Die Höhe der Beteiligung der Jagdgenossen an den Nutzungen 
und Aufwendungen der Jagdgenossenschaft richtet sich nach 
dem Verhältnis ihrer jagdlich nutzbaren Grundstücke zur gesam-
ten Jagdnutzfläche des gemeinschaftlichen Jagdbezirks. 
  

§ 16 
Verwendung des Reinertrags 

(1)	� Der Reinertrag aus der Jagdnutzung wird der Gemeinde zur 
Verfügung gestellt, die ihn zweckgebunden verwahrt. 

(2)	� Jedes Mitglied der Jagdgenossenschaft, das diesem 
Beschluss nicht zugestimmt hat, kann die Auszahlung sei-
nes Anteils am Reinertrag verlangen. Der Anspruch erlischt, 
wenn er bis zum Ablauf eines Monats nach Bekanntmachung 
der Beschlussfassung nicht schriftlich oder mündlich zu Pro-
tokoll beim Gemeinderat geltend gemacht wird. 

(3)	� Entfällt auf einen Jagdgenossen ein geringerer Reinertrag als 
30,00 Euro, so wird die Auszahlung erst fällig, wenn der Betrag 
durch Zuwachs mindestens 50,00 Euro erreicht hat; unberührt 
hiervon bleiben die Fälle, in denen der Jagdgenosse aus der 
Jagdgenossenschaft ausscheidet. 

  
§ 17 

Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen sowie Kassen- 
und Rechnungsprüfung 

(1)	� Ein besonderer Haushaltsplan für die Jagdgenossenschaft 
wird nicht aufgestellt. 

(2)	� Die Einnahmen und Ausgaben der Jagdgenossenschaft sind, 
voneinander getrennt (Bruttoprinzip), unter Angabe von Tag 
(Datum) und Grund der Zahlung sowie des Zahlungspflichtigen 
bzw. Empfangsberechtigten in einem Kassenbuch aufzufüh-
ren. Für jedes Wirtschaftsjahr (§ 18) ist ein neues Kassenbuch 
anzulegen. Die Kassenbücher sind jeweils zum Ende des Wirt-
schaftsjahres mit der Ausweisung des Reinertrags abzuschlie-
ßen. Die abgeschlossenen Kassenbücher sind anschließend 
dem vom Gemeinderat bestellten Kassen- und Rechnungs-
prüfer vorzulegen. Der Prüfer hat in angemessenen Zeitab-
ständen, in der Regel jedoch spätestens nach 6 Jahren, in 
einer Kassenbestandsaufnahme zu ermitteln, ob der Kasse-
nistbestand mit dem Kassensollbestand übereinstimmt, der 
Zahlungsverkehr, die Kassengeschäfte und die Buchführung 
ordnungsgemäß erledigt werden, insbesondere die Einnah-
men und Ausgaben rechtzeitig und vollständig eingezogen 
oder geleistet werden und dem Grunde und der Höhe nach 
den Rechtsvorschriften und Verträgen entsprechen und der 
Versammlung der Jagdgenossen - in deren nächster, turnus-
mäßiger Sitzung - über das Prüfungsergebnis zu berichten. 

  
§ 18 

Wirtschaftsjahr 
Das Wirtschaftsjahr (Jagdjahr) läuft vom 01.04. bis 31.03. 
  

§ 19 
Bekanntmachungen 

Die Einberufung der Versammlung der Jagdgenossenschaft (§ 6) 
und die Auslegung des Abschussplans (§ 14) werden im Amts-
blatt der Gemeinde Tannheim “Tannheimer Mitteilungen“ bekannt 
gegeben, was im Übrigen auch für die öffentlichen Bekanntma-
chungen der Jagdgenossenschaft gilt. 
  

§ 20 
Inkrafttreten 

Diese Jagdgenossenschaftssatzung tritt zum 01.12.2022 in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Jagdgenossenschaftssatzung vom 
05.04.2002 außer Kraft. 
  
Ausgefertigt! 
Tannheim, den 18.11.2022 
gez. 
Wonhas 
Bürgermeister 

W����������

Nudeln vom Hühnerhof Beutel 
ab 15. Dezember können sie wieder leckere Nudeln vom Hühn-
erhof Beutel kaufen. 

Imkerei Gabi und Alfred Reisch 
am 01.12.22 können sie wieder verschiedene schöne Bienen-
produkte kaufen
 

Unser Gemüseverkäufer „Baumgartnerei“ 
aus Reichau muss Winterpause machen, 
ist aber im Frühling mit seinen regionalen
Bioprodukten wieder für sie da!

F���������� F�������� T�������

Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 28. November 2022, findet um 20:00 Uhr eine 
Gesamtprobe statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 
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DRK O��������� 
R�� �� ��� R�� / T�������

Blutversorgung wird in der kalten Jahreszeit zur Herausfor-
derung 
Blut wird täglich dringend benötigt. Der bevorstehende Win-
ter lässt knapper werdende Blutkonserven befürchten. Das 
DRK bittet dringend zur Blutspende. 
Aktuell kann der Blutspendedienst des Deutschen Roten Kreu-
zes (DRK) Baden-Württemberg-Hessen Krankenhäuser entspre-
chend ihres Bedarfs versorgen. Die „Versorgungs-Ampel“ steht 
damit allerdings noch lange nicht auf „grün“: Einige Blutpräpa-
rate sind nur kurz haltbar, sodass täglich genügend Spenden 
vorhanden sein müssen. Aktuell reicht die Zahl der eigenen Kon-
serven für etwa zweieinhalb Tage. Sicherer wäre ein Vorrat für 
vier bis fünf Tage. 
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Alleine in Hessen 
und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 Blutkon-
serven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der Kranken-
häuser zu gewährleisten und Patientinnen und Patienten aller 
Altersklassen ausreichend zu versorgen. Ziel für die kommen-
den Tage muss daher sein, dass alle angebotenen Blutspende-
termine gut besucht werden. Der DRK-Blutspendedienst bittet 
daher dringend zur Blutspende. 
Nächster Blutspendetermin in der Nähe: 
	 Donnerstag, dem 08.12.2022  
	 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
	 Jugend- und Bildungshaus St. Norbert, Klosterhof 9 
	 88430 ROT A. D. ROT 
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung 
möglich. 
Eine Übersicht aller Blutspendetermine bietet der DRK-Blutspen-
dedienst online unter: 
www.blutspende.de/termine   
Neben dem möglichen coronabedingten Ausfall von Spender:in-
nen werden auch die Folgen der Energiekrise für die Blutspende 
zu einer Herausforderung des anstehenden Winters: Gleichzei-
tig Energie sparen (weniger Heizen), pandemie-bedingt regel-
mäßig Lüften und trotzdem eine für die Blutspende erforderliche 
Mindesttemperatur innerhalb der Spendenlokale einhalten – das 
wird nicht leicht. Zusätzlich ist der Personal- und Nachwuchs-
mangel im Gesundheitswesen auch im Rahmen der Blutspende 
spürbar, was in Summe spürbare Auswirkungen auf die Blut-
spende zur Folge hat. 
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnahmen 
und Informationen rund um das Thema Blutspende in Zeiten von 
Corona erhalten Interessierte telefonisch durch die kostenlosen 
Service-Hotline 0800 11 949 11 oder online unter 
www.blutspende.de/corona

Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Freitag, 25.11.2022
ONLINE: 175 Jahre TG Biberach (digitale vhs) - Kooperation 
mit der vhs Biberach  (Thiemo Potthast), 1 Termin, 15 – 16:30 Uhr 
Samstag, 26.11.2022
Kleiner Tannenbaum weihnachtlich geschmückt - ab 7 Jahre  
(Martina Niedermaier), 1 Termin, 9:30 – 12 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Schülercafe 

Mittwoch, 30.11.2022
ONLINE: Word - Illustrationen, Grafiken und Zeichnungsob-
jekte-Kooperation vhs Biberach  (Susanne Bennewitz), 1 Ter-
min, 19 – 20 Uhr 
Donnerstag, 01.12.2022
Silvester – Knaller mit dem Thermomix  (Monika Diepol-
der-Manthei), 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Schul-
küche
ONLINE: Excel 9 – Diagramme - Kooperation vhs Biberach  
(Susanne Bennewitz), 1 Termin, 19 – 20 Uhr 
Samstag, 03.12.2022
Kleiner Tannenbaum weihnachtlich geschmückt - ab 7 Jahre  
(Martina Niedermaier), 1 Termin, 9:30 – 12 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Schülercafe Haupteingang 

Kochkurse in Dezember: 
Silvester – Knaller (mit dem Thermomix): 
01.12.2022, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim
09.12.2022, 13:30 – 17:30 Uhr, Grundschule Tannheim
09.12.2022, 18 – 22 Uhr, Grundschule Tannheim
Original Thailändische Küche „Nudelsuppen“ - Regionale 
Spezialitäten:
09.12.2022, 18 – 22:30 Uhr, Realschule Erolzheim 

 

Lust auf Volkshochschule? 
Sie sind qualifiziert, haben Ideen und Lust bei uns Kurse anzu-
bieten?
Wir planen das neue Semesterprogramm Frühjahr/Sommer 
2023. Die neuen Kurse beginnen ab 27. Februar. Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns!
Gerne nehmen wir Vorschläge von unseren Kursteilnehmer*in-
nen zur Planung des neuen Semesters entgegen!
Wir freuen uns über Ihre Rückmeldungen! 

 
 

D�� L���������� ����������

Fotos gesucht: 
Land- und Sportkreis Biberach suchen Fotos aus 50 Jahren 
Sport im Landkreis 
Der Landkreis und der Sportkreis Biberach suchen besondere 
Fotos aus 50 Jahren Sport im Landkreis Biberach. Im Rahmen 
des 50-jährigen Landkreisjubiläums im nächsten Jahr werden die 
besonderen Sportmomente in dieser Zeit beleuchtet. 
Der Landkreis Biberach ist geprägt von einem erfolgreichen Sport. 
Vom Breitensport bis zu Profisportlern ist der Kreis breit aufge-
stellt. Dies soll im Jubiläumsjahr hervorgehoben werden. Was 
macht den Sport aus? Gesucht werden Sportfotos aus den letz-
ten 50 Jahren von Vereinen oder Sportlern aus dem Landkreis 
Biberach. Die Bilder werden für das Archiv sowie zu Veröffent-
lichungszwecken, zum Beispiel im Rahmen der Sportlerehrung 
verwendet. Eine Vergütung kann nicht bezahlt werden. 
Eingesandt werden können die Sportfotos bis Donnerstag, 15. 
Dezember 2022 an die E-Mail-Adresse 50Jahre@biberach.de. Die 
Bilder müssen mit folgenden Inhalten betextet werden: Wer hat 
das Bild gemacht? Wer ist auf dem Bild zu sehen? Auf welchem 
Turnier oder Event wurde das Foto aufgenommen?
 
Die Gleichstellungsbeauftragte  
für den Landkreis Biberach informiert: 
Filmabend am Aktionstag TERRE DES FEMMES im Traum-
palast Biberach 
Anlässlich des Aktionstags „TERRE DES FEMMES“ findet am Frei-
tag, 25. November, ein Filmabend im Biberacher Kino Traumpalast 
statt. Die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis Biberach, 
Sigrid Arnold, zeigt dort in Zusammenarbeit mit der Biberacher 
Agenda Geschlechtergerecht den Film „Was tun“. 
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Diese Frage stellte sich der Schauspieler und Regisseur Michael 
Kranz, als er in einem Interview die Frage eines 15-jährigen Mäd-
chens, das als Prostituierte in Bangladesch lebt und arbeitet, hört: 
„Gibt es keinen anderen Weg für uns Frauen als den des Lei-
dens?“. Wegsehen oder zur Tagesordnung übergehen waren für 
Michael Kranz keine Option. Deshalb macht er sich auf den Weg 
nach Bangladesch, um das Mädchen zu finden. Dazu muss er in 
das Milieu der Zwangsprostitution eintauchen. Tatsächlich findet 
er sie. Das Mädchen befreien und retten oder gar den Kreislauf 
der Prostitution und Gewalt durchbrechen kann Kranz zwar mit 
seiner Aktion nicht, aber „Was tun“, zeigt, dass, etwas Gutes zu 
tun, dennoch wichtig und kraftvoll sein kann. 
Mit seiner eindrücklichen Dokumentation aus dem Jahr 2020 lässt 
Kranz es nicht bewenden: Die Begegnungen in Bangladesch wer-
den zu einer Herzenssache für ihn. Nach den Dreharbeiten will er 
nun ein dringend benötigtes Heim für Straßenjungen angehen. 
Der gebürtige Ravensburger Kranz, der in der Kindheit mit seinen 
Eltern einige Zeit in Bad Schussenried lebte, erhielt für seinen Film 
„Was tun“ den Publikumspreis beim SWR Doku Festival 2021. 
Die Gleichstellungsbeauftragte und die Biberacher Agenda 
Geschlechterrecht möchten am internationalen Aktionstag 
„TERRE DES FEMMES“, der für Frauenrechte und Mädchen-
schutz weltweit steht, von Prostitution und Sexarbeit betroffenen 
Mädchen und Frauen eine Stimme geben. „Natürlich wissen wir, 
dass auch in Deutschland Mädchen und Frauen in der Prostitu-
tion arbeiten oder dazu gezwungen werden. Umso wichtiger sind 
die Präventions- und Aufklärungsarbeit sowie einschlägige Bera-
tungsstellen wie zum Beispiel „Sisters e.V., die Hilfe und Unter-
stützung für die Betroffenen leisten und Wege aus der Prostitution 
aufzeigen“, so die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis 
Biberach, Sigrid Arnold. 
Als Zeichen der Solidarität und Symbol für ein gleichberechtigtes, 
freies, selbstbestimmtes und gewaltfreies Leben für alle Frauen 
und Mädchen weltweit wehen an diesem Aktionstag in Biberach 
die Aktionsfahnen. 
Der Filmabend beginnt um 18 Uhr. Es wird der reguläre Ein-
trittspreis des Kinos Traumpalast erhoben. Im Anschluss an den 
Film besteht die Möglichkeit zum Austausch mit Mitgliedern der 
Biberacher Agenda Geschlechtergerecht im Foyer des Kinos.

Das Landwirtschaftsamt informiert: 
Ackerbauforum zum Thema „Biostimulanzien - (K)Ein Bau-
stein für zukünftige Herausforderungen im Pflanzenbau?“ 
Biostimulanzien werden momentan in Fachkreisen stark diskutiert 
und von vielen als Lösung für verschiedene Probleme im Pflan-
zenbau angesehen. Dabei ist der Begriff oft schwer zu fassen, 
und die angebotenen Produkte können im bisherigen Werkzeug-
kasten des Pflanzenbauers oftmals nur unzureichend eingeordnet 
werden. Deshalb findet das diesjährige Ackerbauforum des Land-
wirtschaftsamts Biberach unter dem Titel „Biostimulanzien - (K)
Ein Baustein für zukünftige Herausforderungen im Pflanzenbau?“ 
statt. Die Veranstaltung vermittelt die rechtlichen Rahmenbedin-
gungen und Eigenschaften der verschiedenen Ausgangsstoffe 
von Biostimulanzien. Als Gastreferent wird Stephan Weigand 
von der Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) Ver-
suchsergebnisse zum Thema präsentieren und seine Einschät-
zung darlegen. 
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 29. November, von 13.30 
bis circa 16 Uhr als Onlineveranstaltung statt und wird als zwei-
stündige Sachkundefortbildung anerkannt. 
Eine Anmeldung über die Homepage www.landwirtschaftsamt-bi-
berach.de  unter Veranstaltungen ist bis spätestens Montag, 28. 
November, erforderlich. 

Der Kreisfeuerlöschverband informiert: 
Verwaltungsrat des Kreisfeuerlöschverbands Biberach tagt 
am Mittwoch, 23. November 2022 
Am Mittwoch, 23. November 2022, 16.15 Uhr, trifft sich der Ver-
waltungsrat des Kreisfeuerlöschverbands Biberach zur nächsten 
Sitzung. Die Sitzung findet im kleinen Sitzungssaal des Landrat-
samts Biberach, Rollinstraße 9, 88400 Biberach, statt. Folgende 

Tagesordnungspunkte werden in der Sitzung des Verwaltungsrats 
behandelt: Wahl des Verbandsvorsitzenden (Antrag an die Ver-
bandsversammlung), Wahl des stellvertretenden Verbandsvorsit-
zenden (Antrag an die Verbandsversammlung), Feststellung des 
Jahresabschlusses 2021 (Antrag an die Verbandsversammlung), 
Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche 
Tätigkeiten (Antrag an die Verbandsversammlung), Aufhebung 
der Satzung über die Entschädigung nach § 16 Feuerwehrge-
setz (Antrag an die Verbandsversammlung), Beschaffung eines 
Löschgruppenfahrzeugs 20 (LF-20) für die Stützpunktfeuerwehr 
Biberach – Vergabe, Beschaffung eines Einsatzleitwagen 1 (ELW 
1) für die Stützpunktfeuerwehr Bad Schussenried – Vergabevoll-
macht, Umsatzsteuer - § 2b UStG, Entfristung Stelle Digitalfunk, 
Spenden und Zuwendungen – Überlassung einer mobilen Bran-
dübungsanlage; Genehmigung, Anfragen und Verschiedenes.
 
Die Kreisjugendmusikkapelle (KJK) Biberach 
informiert:  
Vorspielnachmittag der Kreisjugendmusikkapelle Biberach 
Das Vorspiel des sinfonischen Auswahlorchesters des Land-
kreises findet am Samstag, 26. November 2022 ab 17 Uhr im 
Atrium der Gebhard-Müller-Schule des Kreis-Berufsschulzent-
rums Biberach statt. 
Alle Musikerinnen und Musiker ab 14 Jahren, die ein im Blasor-
chester übliches Instrument spielen – von Piccolo-Flöte bis Kon-
trabass, von Es-Klarinette bis Tuba sind zum Vorspiel eingeladen. 
„Dieses Jahr haben wir wieder in allen Registern Bedarf, aber 
auch Kontrabass oder E-Bass würden sehr gut in unser Orches-
ter passen. Deshalb würden wir uns über viele neue Gesichter 
freuen“, betont der Leiter der Kreisjugendmusikkapelle, Musik-
direktor Tobias Zinser. 
Zum selbst gewählten Vortragsstück der Liste D2/D3 oder Ver-
gleichbarem kommen noch Tonleitern und ein kurzes Vom-Blatt-
Spiel. Am Vorspiel teilnehmen kann nur, wer sich zuvor beim 
Dirigenten Tobias Zinser per E-Mail an tobias.zinser@t-online.de 
schriftlich angemeldet hat. 
Das sinfonische Blasorchester des Landkreises Biberach spielt 
seit Jahren in der Höchstklasse. Zahlreiche Auftritte im In- und 
Ausland haben das Auswahlorchester mit derzeit rund 100 Mit-
gliedern weit über die Grenzen des Landkreises hinaus bekannt 
gemacht.

S���������������

Matthias-Erzberger-Schule 
Eine Ausbildung im Berufsfeld „Hauswirtschaft“ beginnen?! 
Hauswirtschaft klingt trocken und staubig? Von wegen! Wer dort 
arbeitet, kennt sich z. B. mit verschiedenen Geräten, Hygiene, 
Umweltschutz und gesunder Ernährung aus. Du lernst dort nicht 
nur, mit modernen Näh- und Stickmaschinen umzugehen, sondern 
kannst auch ein selbstgekochtes Menü zaubern und damit kräftig 
punkten. Der Bereich ist vielfältig und kreativ: in sozialen Einrich-
tungen wie z. B. Pflegeheimen, Kurkliniken oder auch Großküchen 
sind Hauswirtschafterinnen und Hauswirtschafter gefragt. Möch-
test du lieber in der Gastronomie oder im Service, in Wäschereien 
oder in der Versorgung von Patienten in ihrem Zuhause tätig sein? 
Dir stehen viele Möglichkeiten offen. In allen Bereichen ist wich-
tig, dass du gerne mit Menschen zusammenarbeitest, sorgfältig 
bist und gut planen kannst. Auch Marketing und die Berechnung 
von Zutaten und Einkäufen gehört zur Ausbildung. 
Interessiert? Hier kannst du dich weiter informieren: 
Matthias-Erzberger-Schule Biberach, www.mes-bc.de 
Ansprechpartner ist Christian Ege Tel.: 07351 346-339 
  
Eine Ausbildung im Berufsfeld „Agrarwirtschaft“ beginnen?! 
Arbeitest du gerne in der Natur oder interessierst dich für die 
Umwelt, hast aber noch keine konkrete Berufsvorstellung? Dann 
könnte das Berufsfeld Agrarwirtschaft für dich eine Möglichkeit 
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sein, in verschiedene Aufgabengebiete Einblicke zu erhalten. 
Agrarwirtinnen und Agrarwirte arbeiten viel im Freien und beschäf-
tigen sich mit Tieren. Sie haben viel mit moderner Technik zu tun, 
arbeiten aber auch im Büro. Wichtige Aufgaben sind sowohl die 
Versorgung der Verbraucherinnen und Verbraucher mit qualitativ 
hochwertigen Lebensmitteln als auch die Erzeugung nachwach-
sender Rohstoffe. 
Wir an der MES bieten ein Vollzeitschuljahr für alle Schülerinnen 
und Schüler an, die an Natur und Technik interessiert sind und 
einen Überblick über die vielfältigen Bereiche der „Grünen Berufe“ 
(Landwirt, Forstwirt, Gärtner, Landschaftspfleger, usw.) bekom-
men möchten. Im laufenden Schuljahr starten wir ein Projekt, das 
als Schwerpunkt die regenerative Landwirtschaft im Blick hat, 
um die biologische und ökologische Nachhaltigkeit zu sichern. 
Interessiert? Hier kannst du dich weiter informieren: 
Matthias-Erzberger-Schule Biberach, www.mes-bc.de 
Ansprechpartner ist Christian Ege Tel.: 07351 346-339 
  
Wege zum Abitur an der Matthias-Erzberger-Schule 
Die Matthias-Erzberger-Schule Biberach bietet folgende Profile 
zur Erlangung der Allgemeinen Hochschulreife an: 
Zum Schuljahr 2023/2024 bietet die Matthias-Erzberger-Schule 
das sechsjährige Berufliche Gymnasium (G9) mit dem Profil 
Ernährung, Soziales und Gesundheit 6ESG an. Die Aufnahme 
ist nur in Klasse 8 möglich. Ab der 8. Klasse wird das Profilfach 
Ernährung, Gesundheit und Soziales neben den allgemeinbilden-
den Fächern die Schülerinnen und Schüler auf dem Weg zum 
allgemeinen Abitur begleiten. Der Bewerbungsschluss für das 
kommende Schuljahr ist der 15. Mai 2023. 
Das Ernährungswissenschaftliche Gymnasium schafft auf-
grund seiner naturwissenschaftlichen Ausrichtung die Voraus-
setzungen für ein Studium der Medizin, Pharmazie, Chemie oder 
Lebensmitteltechnologie. Das Profilfach Ernährungslehre mit Che-
mie vermittelt den Schülern Einsichten in die Zusammenhänge 
von Ernährung und Gesundheit unter den Aspekten Ernährungs-
physiologie, Ernährungsmedizin und Verbraucherverhalten. 
Das Biotechnologische Gymnasium will vor allem junge Leute 
ansprechen, die sich aufgrund ihrer naturwissenschaftlichen Ori-
entierung für die vielfältigen Zusammenhänge und Wechselbezie-
hungen biologischer Systeme interessieren. Neben Kenntnissen 
aus Biologie, Chemie, Molekularbiologie (Genetik) und Mikrobio-
logie werden Kenntnisse ausgewählter Bereiche der Verfahrens-
technik vermittelt. 
Neben fundierten Grundlagen in der Erziehungswissenschaft, 
Psychologie und Soziologie erfahren Schülerinnen und Schüler im 
Sozial-und Gesundheitswissenschaftlichen Gymnasium Profil 
Soziales beispielsweise auch von neuesten Erkenntnissen in der 
Neurobiologie und der Gerontologie und erlangen betriebswirt-
schaftliche Kenntnisse zur Führung von Einrichtungen im sozialen 
Bereich. Im Bereich der Pädagogik wird ein Schwerpunkt auf die 
frühkindliche Förderung von Kindern unter drei Jahren sowie im 
Vorschulalter gelegt. Neue Sozialgesetze, z.B. Jugendhilferecht, 
Pflegegesetz, Sozialhilferecht, Gesetzgebung im Gesundheits-
wesen zählen ebenfalls zu den Unterrichtsinhalten. 
Im sechsstündigen Profilfach im Sozial-und Gesundheitswissen-
schaftlichen Gymnasium Profil Gesundheit  werden Kenntnisse, 
Fertigkeiten und Handlungsstrategien vermittelt, die Schülerin-
nen und Schüler dazu befähigen, durch individuelles Verhalten 
zur eigenen Gesundheit und zur Gesundheit anderer beizutragen. 
Gesundheitswissenschaftliche Fragestellungen werden exempla-
risch und auf der Basis fachwissenschaftlicher Grundlagen u.a. 
aus der Biologie, Chemie, Pädagogik, Psychologie und Soziolo-
gie durchdrungen. Dabei rücken insbesondere Aspekte der Prä-
vention, Therapie, Pflege und Rehabilitation in den Vordergrund. 
Für Fragen zu den Gymnasialprofilen steht Ihnen die Abteilungs-
leiterin Frau Dr. Beatrix Rauch unter der Telefonnummer 07351 
346-240 zur Verfügung sowie auf der Homepage www.mes-bc.de . Die 
Bewerbung um einen Schulplatz erfolgt über das zentrale Bewer-
berverfahren-online https://bewo.kultus-bw.de/BewO. Bewer-
bungsschluss ist der 1. März 2023.

Montessori - Schule Illertal    

Samstag, 10.Dezember 2022 

   Von 12:00 bis 20:00 Uhr rr   

   In und um die Montessori- 

   Schule-Illertal in Tannheim 
    Es gibt Glühwein und Punsch, 

    selbstgebackene Kuchen, Waffeln 

    und Plätzchen, Suppen, Pizza,  

    Flammkuchen und vieles mehr. 

    Ob man Kerzen basteln möchte 

    oder sein Glück bei der Tombola  

    versucht-es ist für jeden was dabei. 
    Über Euer/Ihr Kommen freut sich der eerr  
      Elternbeirat der Montessori–Schule–Illertal  

      und viele fleißige kleine und große Helfer       Karte     Homepage  

K��������� N����������

katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail:  GordonAsare@yahoo.com 
 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
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Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 – 12.30 Uhr 
	 Mittwoch	 10.00 – 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag 	 14.30 – 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 9.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
eE-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 

Beerdigungsbereitschaft 27.11. – 03.12.2022 
Frau Weiß, Pastoralreferentin, 08395/93699-12   

Impuls zum 1. Advent 
Kannst Du kein Stern am Himmel sein, sei eine Lampe im Haus. 
Arabisches Sprichwort 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 25. November – Hl. Katharina v. Alexandrien, Märty-
rin, Sel. Elisabeth v. Reute, Ordensfrau 
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
10.30 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier (f. Johann u. Johanna Martin 

u. verst. Angeh., wir gedenken auch Josef u. 
Theresia Schlecht, Marianne Reisch u. verst. 
Angeh.) 

15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
Samstag, 26. November - Hl. Konrad u. Hl. Gebhard; Bischöfe 
von Konstanz 
14.00 Uhr	 Ellw	 Seniorenadvent in der Festhalle 
16.00 Uhr	 Berk	 Ministrantenprobe für die Altarweihe 
19.00 Uhr	 Tann	� Vorabenmesse als Rorate (f. August u.Heidi 

Kalbrecht, wir gedenken auch Rosi Stützle, 
Beatrix Zachmann, Anton u. Elisabeth Rei-
sch, gestif. Jahrtag Alfons Gray) 

Sonntag, 27. November – 1. Adventssonntag –
Konradfest in Berkheim 
08.45! Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. Irmgard u. Willy Traub, wir 

gedenken auch Luis Graf, Anna u. Alois Graf) 
10.00 Uhr	 Berk	� Pontifikalamt zum Konradfest mit Altarweihe 

durch Hwst. Herrn WeihbischofMatthäus 
Karrer (f.d. Leb. u. Verst. der SE)  

10.15 Uhr	 Rot	 Wort-Gottes-Feier mit Kirchenchor 
10.15 Uhr	 Ellw	 Wort-Gottes-Feier 
17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
17.00 Uhr	 Tann	� „Türen Öffnen....“ bei Mühlenbäckerei Dol-

derer 

Dienstag, 29. November 
07.40 Uhr	 Tann	 Schülergottesdienst 
19.00 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier – Rorate mit Chor Grenzen-

los (f. Bernhard u. Lotte Kunz) 
Mittwoch, 30. November – Hl. Andreas, Apostel 
07.40 Uhr	 Berk	 Schülergottesdienst 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier 
15.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz	  
18.30 Uhr	 Ellw	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Ellw	� Eucharistiefeier – Rorate (f. Angeh. d. Fam. 

Konrad Müller, wir gedenken auch Angeh. d. 
Fam. Georg Kiefer) 

Donnerstag, 1. Dezember – Priesterdonnerstag 
07.30 Uhr	 Rot	 Schülergottesdienst 
09.00 Uhr	 Tann	 Mütter beten 
18.30 Uhr	 Berk	 Eucharistische Anbetung mit Lobpreisliedern 
19.00 Uhr	 Berk	 Eucharistiefeier (f. Martha Brugger) 
Freitag, 2. Dezember – 
Herz-Jesu-Freitag, Hl. Luzius, Bischof v. Chur 
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst 
09.00 Uhr	 Rot	 Hauskommunion 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
10.30 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier
			  (1. Jahrtag Pfr. Günter Hütter) 
14.00 Uhr	 Hasl	 Seniorenadvent im Dorfgemeinschaftshaus 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
Samstag, 3. Dezember – Hl. Franz Xaver, Ordenspriester 
19.00 Uhr	 Berk	� Vorabendmesse – Rorate  (2. Hl. Messop-

fer für Willi Dürr, wir gedenken auch Verst. 
d. Fam. Dürr u. Veit, Franz Schick) 

Sonntag, 4. Dezember – 2. Adventssonntag,  
09.00 Uhr	 Ellw	 �Eucharistiefeier (f. Maria u. Erwin Krattenma-

cher, wir gedenken auch Paula u. Benedikt Sau-
ter, Conny u. Elisabeth Gaibler u. verst. Angeh.) 

09.00 Uhr	 Hasl	 Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier (f. Roland u. Elisabeth 

Münsch, wir gedenken auch Franz u. Fran-
ziska Münsch, Alexander Resch u. verst. 
Angeh.) 

10.15 Uhr	 Rot	 Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.15 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier (f. Lydia Huber, wir geden-

ken auch Johanna Seitz, Johann u. Johanna 
Martin u. verst. Angeh., Helene u. Josef Hen-
nek u. verst. Angeh., f. die Armen Seelen) 

11.30 Uhr	 Hasl	 Taufe von Simon Loritz u. Lina Madera 
14.00 Uhr	 Rot	 Seniorenadvent im Jugendhaus 
15.00 Uhr	 KlBon Eucharistische Anbetung i. Stille 
17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um geistliche Berufungen 
17.00 Uhr	 Tann	 „Den Stern suchen...“ – im Rehgarten 

Ministrantenplan Tannheim
Samstag 26.11. 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
	 Sandra Albrecht - Leonie Schirmer
	 Klara Rehm - Daniel Kohler 

Dienstag 29.11. 
07.40 Uhr	 Schülermesse 
	 Linus Schmaus - Paul Witzigmann 
Sonntag 04.12. 
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Franziska Zinser - Elisabeth Zinser
	 Lina Kraemer - Sina Hegele

Sonstige Informationen

Pfarrbüro Rot und Berkheim 
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro Rot und Berkheim vom 
05.12 bis 09.12 geschlossen hat. 
Am Donnerstag 08.12 ist das Pfarrbüro Rot von 14.00 bis  
16.00 Uhr besetzt. 
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Rorate-Gottesdienste 
In der Adventszeit finden wieder zahlreiche Rorate-Gottesdienste 
statt, die wir im Kerzenlicht feiern. Sie dürfen dazu gerne Ihre 
eigene Kerze mit einem geeigneten Wachsschutz mitbringen. 
  
Senioren-Adventsfeier in der SE 
Es hat in unserer Seelsorgeeinheit eine gute Tradition, dass im 
Advent die Senioren zu einem adventlichen Nachmittag einge-
laden werden. 
Diese finden statt: 
Ellwangen: Sa, 26.11., 14.00 Uhr in der Festhalle 
Haslach: Fr, 2.12., 14.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Rot a.d. Rot: So, 4.12., 14.00 Uhr Jugendhaus St. Norbert 
Berkheim: Mo, 5.12., 14.00 Uhr Pfarrstadel 
Tannheim: Die, 06.12., 14.00 Uhr Gemeindehaus 
  
Hauskommunion vor Weihnachten 
Wenn Sie die Hauskommunion vor dem Weihnachtsfest empfan-
gen möchten und nicht zu den regelmäßig besuchten Gemein-
demitgliedern gehören, dann melden Sie sich doch bitte bis 
Donnerstag 8. Dezember im Pfarrbüro Rot, Tel. 08395/93699-0. 
Gerne können Sie auch die Hl. Kommunion selber Ihren kranken 
oder älteren Angehörigen vom Gottesdienst mit nach Hause neh-
men. Bei Fragen hierzu melden Sie sich gerne bei Pater Johannes. 
  
Altarweihe in Berkheim 
Passend zum Patrozinium feiert die Kirchengemeinde St. Konrad 
am 27.11.2022 um 10.00 Uhr im Rahmen des Konradfestes den 
Abschluss der Chorraumgestaltung mit einer Altarweihe. Weihbi-
schof Matthäus Karrer wird hierfür nach Berkheim kommen und 
die Segnung des neuen Ambos und die Weihe des neu gestalte-
ten Altares vornehmen. 
Alle Gläubigen aus Berkheim und auch aus der ganzen SE sind 
zu dieser sicher sehr beeindruckenden und nicht alltäglich statt-
findenden Feier herzlich eingeladen. Ein Projektchor und ein 
Orchester bereichern die Liturgie mit der „Spatzenmesse“ von 
W.A. Mozart. Nach dem Pontifikalamt findet für die gante Fest-
gemeinde ein Stehempfang im Pfarrstadel statt. Gegen 13.15 
Uhr wird der Künstler Joachim Sauter den Ambo und den Altar 
erläutern. 
  
Kirchenmusik zur Altarweihe in Berkheim 
Seit Anfang September proben über 50 Sängerinnen und Sän-
ger für die Altarweihe am 27.11.2022. Zu diesem denkwürdigen 
Anlass haben sich Sängerinnen und Sänger des Männergesang-
vereines, des Chores Cantemus und des Kirchenchores zusam-
mengefunden um gemeinsam zu musizieren. 
Im Gottesdienst zur Altarweihe wird die Missa brevis et solemnis 
KV 220 von W.A. Mozart, auch Spatzenmesse genannt, erklin-
gen. Durch ihren festlichen und verspielten Charakter, sowie durch 
ihre große Orchesterbesetzung ist sie perfekt für diesen feierli-
chen Anlass geeignet. 
Darüber hinaus erklingen noch die Kirchensonate KV 278, eben-
falls von Mozart und die Motette Locus iste von Anton Bruckner. 
Auffrührende sind: 
Chöre: MGV Bonlanden (Einstudierung Victor Schätzle), Chor 
Cantemus, (Einstudierung Sr. Mirjam Limbach), Kirchenchor Berk-
heim 
Gesangssolisten: 
Sopran: Susanne Nestel 
Alt: Alexandra Schäffler-Enßle 
Tenor: Bruno Scheffold 
Bass: Markus Dominique 
Orchester: 
Violine 1: Carmen Szanto, Elisabeth Stähle, Hannelore Stähle 
Violine 2: Christine Bertram, Stefanie Herb-Müller, Clara Scholz 
Celli: Clara Guntermann, Paula Scholz 
Orgel: Victor Schätzle 
Trompeten: Hermann Seitz, Carina Kienle 
Organist: Victor Schätzle 
Leitung: Julian Enßle 
  

Jahrtagsmesse für Pfarrer Günter Hütter 
Am Freitag, 2.12. feiern wir um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche Tann-
heim die Jahrtagsmesse für Herrn Pfarrer Hütter, der am 2.12.2021 
im Alter von 80 Jahren verstorben ist. Wir sind ihm über sei-
nen Tod hinaus für sein seelsorgliches Wirken dankbar verbun-
den. Dankbar sind wir auch für seine Stiftung. So konnte aus der 
Pfarrer-Günter-Hütter-Stiftung im Herbst dieses Jahres die Seni-
orenarbeit in unserer SE mit je 150 Euro pro Kirchengemeinde 
unterstützt werden. Unseren beiden Kindergärten „Zum Guten Hir-
ten“ in Tannheim und „St. Josef“ in Rot konnte je ein Betrag von 
300 Euro zufließen und die Minis in der SE bekommen jeweils ein 
kleines Weihnachtsgeschenk, das die Stiftung finanziert. 

 

Herzliche Einladung zur Fackelwanderung  
Liebe Mini´s der Seelsorgeeinheit Rot-Iller, wir 
laden euch zur gemeinsamen Fackelwande-
rung am Sonntag, den 11.12.2022 ein. 
Wir treffen uns um 16:30 Uhr in der Ökono-
mie in Rot. 

Im Anschluss werden wir den Abend am Feuer ausklingen lassen. 
Für Essen und Punsch ist gesorgt. Eure Eltern dürfen euch dann 
ab 19:30 Uhr wieder am Gemeindehaus St. Veren (Klosterhof 5) 
in Rot abholen. 
Bitte meldet euch bis 01.12. bei euren Oberminis an und gebt 
ihnen bitte Bescheid, wenn ihr vegetarisch essen möchtet. 
Eure Oberminis der SE Rot-Iller

 

Kinderkirche in Rot 
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren, 
wir laden euch ganz herzlich zu unserer 
Kinderkirche am Sonntag, 4. Dezem-
ber ein. 
Wir treffen uns um 10.15 Uhr zum Got-
tesdienst in der Kirche St. Verena und 
gehen dann gemeinsam ins Gemeinde-
haus, wo wir zusammen beten, singen, 
basteln... 

Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemein-
dehaus ab. Wir freuen uns auf dich! 
Das Kinderkirchen-Team 
  
Ökumenisches Hausgebet im Advent am 5. Dezember 
„Unsere Zukunft?“ 
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am Montag, 
5. Dezember 2022 um 19.30 Uhr mit Glockengeläut zum Ökume-
nischen Hausgebet im Advent ein. Für viele ist das Hausgebet zu 
einer guten Gewohnheit in den Tagen vor Weihnachten gewor-
den. Die Hefte dazu liegen in den Kirchen aus. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 15. Januar, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 22. Januar, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 29. Januar, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 12. Februar, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 26. Februar, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 05. März, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 12. März, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 19. März, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 26. März, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 30. April, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 14. Mai, 11.30 Uhr in Rot 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Aktuell 
können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Tauf-
gespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
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Informationen

Kalender mit Fotos der Kirche St. Martin 
Zugunsten der Kirchenrenovation verkaufen wir immerwäh-
rende Kalender mit tollen Fotos unserer Pfarrkirche St. Martin. 
An diesem Kalender haben Sie viele Jahre Freunde und können 
in z.B. als Geburtstagskalender verwenden. Mit dem Kauf des 
Kalenders unterstützen Sie die Spendenaktion für die Reno-
vation unserer Pfarrkirche. Die Kalender werden ab dem kom-
menden Sonntag nach den Gottesdiensten, am 1. Dezember 
auf dem Tannheimer Wochenmarkt am Stand des Frauenbun-
des und am 10. Dezember beim Weihnachtsmarkt der Mont-
essorischule am Stand der Ministranten verkauft.
Gerne können Sie sich auch bei Sandra Frank unter 934710 
melden und direkt einen Kalender abholen. 
Der Verkaufspreis beträgt 7,50 €. 
Wir danken allen recht herzlich für die Unterstützung der 
Aktion. 
Ihr Kirchengemeinderat

„Advent erleben“ statt „Adventsfenster-Aktion 
Die Begeisterung für die „Adventsfenster-Aktion“ hat in Tannheim 
stark abgenommen. 
Deshalb laden wir in diesem Jahr an den Adventssonntagen herz-
lich dazu ein - den Advent zu erleben. 
„Advent erleben“ an jedem Adventssonntag um 17.00 Uhr an 
verschiedenen Plätzen in Tannheim mit verschiedenen Themen. 
Geschichten, Gebete, Lieder und mehr.... 
1. Advent Sonntag, 27.11.2022, 17.00 Uhr 
„Türen öffnen...“ Mühlenbäckerei Dolderer 
2. Advent Sonntag, 4.12.2022, 17.00 Uhr 
„Den Stern suchen...“ Rehgarten 
3. Advent Sonntag, 11.12.2022, 17.00 Uhr 
„Es duftet nach Advent...“ beim Katholischen Gemeindehaus 
4. Advent Sonntag, 18.12.2022, 17.00 Uhr 
„O Tannenbaum...“ Rathausplatz 
Herzliche Einladung an alle, besonders auch an Familien mit Kin-
dern, gerne auch mit Laternen.
 

Nikolausbesuch 2022 
der Heilige Nikolaus und Knecht Ruprecht 
besuchen Sie auch in diesem Jahr wieder. 
Beachten Sie bitte, dass auch in diesem Jahr 
der Nikolaus nicht in die Häuser geht. Ein kur-
zer Besuch – kein Vorlesen von guten und 
weniger guten Taten. Der Nikolaus bringt – 
außer Geschenken - einen Brief zum Vorle-
sen durch die Eltern. 

Wenn Sie einen Besuch wünschen, dann melden Sie sich bitte bis 
spätestens 25. November 2022 mit den im Kindergarten aus-
liegenden Formularen an oder wenden Sie sich an Paul Ziesel - 
Tel. 1709 – oder paul_ziesel@gmx.de.

Katholischer Frauenbund
Einladung zur Mitgliederversammlung  
Wir möchten alle unsere Mitglieder ganz herz-
lich einladen zu unserer Mitgliederversamm-
lung am Freitag, den 25. November 2022 um 
15 Uhr im Gemeindehaus St. Martin. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3 Grußworte 
4.  Bericht   der Schriftführerin, 
 der Kassiererin 
 der Kassenprüferinnen 
5. Entlastung des Teams 
6. Bericht über die Landfrauenvereinigung 
7. Ehrungen 
8. Wünsche und Vorschläge 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
Das Team vom Frauenbund

Während man trauert und der Gedanke an die liebe Verstor-
bene manch nette Begebenheit hervorruft, wird uns bewusst, 
sie ist ein Teil unserer Zeit geworden, die wir nicht verges-
sen werden. 

NACHRUF 
Wir gedenken unserem Frauenbundmitglied 

Frau Leni Guter 
Sie war weit mehr als 30 Jahre ein treues Mitglied und 
besuchte gerne unsere Veranstaltungen, unterstützte 

unsere Arbeit auch lange Zeit durch fleißiges  
Kuchenbacken.. 

In dankbarer Erinnerung 
Das Team vom Frauenbund

Stand auf dem Wochenmarkt am 1.12.22 
Liebe Tannheimer und Tannheimerinnen! 
Wir möchten Sie gerne einladen zu unserm Stand auf dem 
Wochenmarkt am Donnerstag, den 1. Dezember ab 16 Uhr. 
Lassen Sie sich verwöhnen mit Grillwürsten, Glühwein, Punsch 
und adventlichem Gebäck. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Das Team vom Frauenbund 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer 
nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt. 
Pfr. Friedemann Glaser vom Evang. Pfarramt Kißlegg, Bahnhof-
str. 6, ist für alle seelsorgerlichen Belange u. a. für Beerdigungen, 
Taufen und Trauungen in unserer Kirchengemeinde zuständig. Sie 
erreichen ihn unter der Tel.-Nr. 0 75 63 / 24 08. 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder  0800-1110222. 
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Wochenspruch 
„Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.“   
Sacharja 9, 9 
  
Sonntag, 27. November 1. Advent 
11.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Glaser, Aitrach 
Sonntag, 04. Dezember 2. Advent 
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfrin. Rose, Tannheim 
  
Kirchentag 2023  Jetzt ist die Zeit 
Vom 7. bis 11. Juni 2023 ist Kirchentag in Nürnberg. Unsere Kir-
chengemeinde möchte im Verbund mit Aitrach und Kißlegg zum 
gemeinsamen Besuch des fünftägigen Christentreffens einladen. 
Wie schon viele Jahre zuvor, wird sich Kirchengemeinderätin Han-
nelore Schupp aus Leutkirch in bewährter Weise frühzeitig um eine 
Unterkunft in einem Hotel bemühen. Übernachtungen im Privat-
quartier oder einer Gemeinschaftsunterkunft sind auch möglich. 
Weitere Infos und Anmeldung im Gemeindebüro Leutkirch unter 
07561/72280 oder bei Schupp, 07561/5148, 
E-Mail: schupp-leutkirch@t-online.de. 
Wissenswertes auch im Internet unter: www.kirchentag.de

V������������������

Theaterfreunde Tannheim sagen DANKE 
Am 13.11.2022 kam das Wangener Puppentheater mit dem Kas-
per und seiner Geschichte von der Mondscheinlaterne in Tann-
heim zu Besuch. Die Theaterfreunde Tannheim bedanken sich bei 
allen Gästen und Besuchern, die diesen Nachmittag so erfolgreich 
gemacht haben. Besonderen Dank gilt den Kuchenspendern und 
allen Helfern. In diesem Sinne .......... bleiben Sie weiterhin gesund.
 

N���������� D��������-W����� 
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Bericht zum Fasnetsauftakt inkl. Ehrung langjähriger Mit-
glieder 
Am 12.11.2022 fand im Zunftheim unser Fasnetsauftakt statt. 
Zunftmeisterin Klara Schlecht eröffnete die Veranstaltung und 
begrüßte die anwesenden Mitglieder. Als wichtiger Tagesord-
nungspunkt stand die Vorstellung unserer neuen Mitglieder und 
die Ordensverleihung für langjährige Mitglieder an. 

Geehrt wurden für stolze 30 Jahre Sigrid Gorbach, Christian Lutz 
und Brian Miller, für 20 Jahre Heike Notz und aus dem Jahr 2021 
ebenfalls für 20 Jahre nachträglich noch Franz Riefer. 

Für 10 Jahre Mitgliedschaft wurden aus 2021 Steffi Küchle nach-
geehrt sowie für das diesjährige Jubiläum Peter Bischof, Michael 
Geißler, Johannes Geißler, Christian Seitz, Oliver Seitz und Marius 
Schmid. 
Die Ehrung erfolgte durch unsere Zunftmeisterin Klara Schlecht 
und unseren stellvertretenden Zunftmeister Andreas Reisch. 
Anschließend erfolgten ein paar Infos zu organisatorischen Din-
gen. Nicht zu vergessen die Narrentaufe für die Mitglieder die das 
Probejahr erfolgreich beendet haben. Abschließend ließen wir die 
Versammlung in lockerer Runde bei einem gemütlichen Zusam-
mensein ausklingen. 
gez. Die Vorstandschaft

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
SGM Tannheim/Aitrach -  SV Kirchdorf � 7:1 (6:0) 
Dank einer bärenstarken ersten Halbzeit feierte die SGM zum 
Abschluss des Fußballjahres im Lokalderby gegen den SV Kirch-
dorf ein Schützenfest und überwintert damit auf dem sensatio-
nellen zweiten Tabellenplatz. 
Die im ersten Abschnitt völlig überforderten Gäste hatten dem 
Angriffswirbel der SGM in der ersten halben Stunde nichts entge-
genzusetzen und mussten binnen 25 Minuten sechs Tore schlu-
cken. In der vierten Minute scheiterte Florian Villinger zunächst 
noch aus kurzer Distanz am Torhüter, doch in der elften Minute 
eröffnete Tobi Gümbel nach Vorlage von Florian Villinger mit sei-
nem Treffer zum 1:0 den Torreigen. Zwei Minuten später ließ Chris-
tian Villinger mit einem abgefälschten Freistoß das 2:0 folgen und 
nur eine Minute später war Florian Villinger nach schönem Zuspiel 
von Jan Osterried  zum 3:0 erfolgreich. Drei weitere Zeigerum-
drehungen später erhöhte Markus Rock per Abstauber auf 4:0, 
nachdem er eine Minute vorher noch eine weitere große Möglich-
keit ausgelassen hatte. Der Torhunger der Biechele-Schützlinge 
war aber noch nicht gestillt: In der 23. Minute schlenzte Markus 
Rock aus gut 20 Metern das Leder ins lange Eck zum 5:0 und 
Daniel Buchmann machte mit einem weiteren Abstauber in der 
35. Minute das halbe Dutzend voll. Wenige Minuten nach dem 
Seitenwechsel schickte Sebastian Häfele mit einem weitern Seil-
pass den eingewechselten Gabriel Boscher auf die Reise, der 
zum 7:0 vollendete. Danach schwanden beim Gastgeber etwas 
die Kräfte aber die Gäste wehrten sich nun auch mehr als im 
ersten Durchgang. So kam die SGM „nur“ noch zu zwei weite-
ren Torchancen, bei denen Gabriel Boscher am Torhüter und Jan 
Osterried an der Latte scheiterte. Dafür gelang den Gästen nach 
gut einer Stunde per Abstauber der 7:1 Ehrentreffer. Bei diesem 
Ergebnis bleib es bis zum Ende. Damit schließt die SGM Tann-
heim/Aitrach ein mehr als erfolgreiches Fußballjahr ab und geht 
in die wohlverdiente Winterpause. 
  
SGM Tannheim/Aitrach Res.  -  SV Kirchdorf Res� 1:1 (1:0) 
Zwei Punkte verschenkt hat die „Zweite“ und hat damit weiter an 
Boden im Kampf um die Spitze verloren. 
Im ersten Durchgang zeigte die SGM noch eine ordentliche Partie 
und ging auch durch Tim Tscherisch verdient in Führung, weitere 
Gelegenheiten bleiben ungenutzt. Im zweien Abschnitt schlichen 
sich aber immer mehr Fehler ein und man hielt die Gäste somit im 
Spiel. Weitere Möglichkeiten ließ man liegen und so kam es wie 
es kommen musste: Bei einem der wenigen gefährlichen Angriffe 
der Gäste kamen diese in der 88. Minute zum schmeichelhaf-
ten Ausgleich. Aber auch nach diesem Gegentor hatte die SGM 
noch zwei Chancen zum Sieg, die aber kläglich vergeben wur-
den.  So überwintert man auf dem aber immer noch sehr guten 
dritten Tabellenplatz
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Damen 
SGM Aitrach/Tannheim – SV Mietingen 
Am 19.11 mussten unsere Damen gegen den Tabellenersten, den 
SV Mietingen, antreten.
Nach anfänglichem Abtasten stellte sich eine leichte Überlegen-
heit Mietingens heraus. Es spielte sich viel in der Hälfte der SGM 
A/T ab, doch unsere Damen konnten gut dagegen halten.
Die Gegner erhöhten jedoch im Laufe des Spiels den Druck, 
wodurch kurz vor Ende der ersten Hälfte das 0:1 fiel. Unsere 
Damen ließen sich davon nicht einschüchtern, denn nur kurz 
darauf gab es eine schöne Torchance unsererseits - leider ohne 
Treffer. Mit diesem 0:1 ging es dann in die Halbzeitpause. In der 
zweiten Hälfte ging es ähnlich weiter. Die Mädels der SGM kämpf-
ten sich aber schön weiter durch das Spiel und versuchten den 
Gegnern die Stirn zu bieten. Dennoch konnte das 0:2 nicht ver-
hindert werden. Kurz vor dem Schlusspfiff gelang es Mietingen, 
noch einen weiteren Treffer zu landen und so endete das Spiel 
mit einem 0:3. 
  
Vorschau: 
Sonntag 27.11. 12.15 Uhr 
SV Deuchelried - SGM
 

Abteilung Faustball

U18w startet in die Hallensaison 
Am Samstag den 12.11 starteten auch die zwei weiblichen U18 
Mannschaften in die Hallensaison.
In Memmingen kam es zum internen Duell sowie jeweils gegen 
den Ausrichter vom SV Amendingen.
Mit zwei deutlichen Siegen gegen den SV Amendingen sicher-
ten sich die Tannheimer Teams die ersten Saisonpunkte (SVT1: 
11:3, 11:4; SVT2: 11:5, 11:3)
Im internen Duell setze sich die erste mit 11:5 und 11:7 gegen 
die zweite durch.
Für den SVT spielten:
Team 1: Jasmin Klang, Selina Lutz, Sophia Bischof, Eva Göppel, 
Sophie Stotzka, Antonia Traub und Lara Engel
Team 2: Annika und Kathrin Langlouis, Lisa Kasat, Sophia Villin-
ger, Leoni Kutter, Ronja Fäßler
 
4 Punkte beim ersten Spieltag in der 2. Bundesliga  
Am vergangenen Sonntag fand der erste von sechs Spieltagen 
in der 2. Bundesliga Süd in Staffelstein statt. Die Damen des SV 
Tannheim trafen dabei auf den ASV Veitsbronn und den Gastge-
ber TSV Staffelstein. Beide Mannschaften lieferten sich im ersten 
Spiel einen harten Kampf über 5 Sätze. Während die Gastge-
ber die ersten beiden Sätze souverän für sich entschieden, kam 
die Mannschaft im dritten Satz ins stolpern und verlor das Spiel 
gegen den ASV Veitsbronn knapp im 5. Satz. 
Mit dem ASV Veitsbronn und dem TSV Staffelstein erwarteten die 
Damen zwei Gegner auf Augenhöhe. So begann auch das Spiel 
gegen den ASV Veitsbronn. Bis zum 4:4 lieferten sich die beiden 
Team ausgeglichene und spannende Ballwechsel. Dann gelang 
es der Mannschaft sich abzusetzen und den Satz mit 4:11 für sich 
zu entscheiden. Die beiden weiteren Sätze nahmen einen ähnli-
chen Verlauf und endeten mit jeweils 6:11, wodurch die Mann-
schaft ihr erstes Spiel mit 3:0 Sätzen gewann. 
Im dritten Spiel schien die Niederlage dem Gastgeber TSV Staf-
felstein noch in den Knochen zu stecken, sie starteten sicht-
lich mutlos gegen die Damen des SV Tannheim. Diese liesen 
nichts anbrennen und zogen mit sauberem Aufbau und platzier-
ten Angriffen schon im ersten Satz bis 7:1 davon. Mit ein paar 
wenigen Patzern holte sich die Mannschaft das Spiel mit 4:11, 
1:11 und 6:11. 
Insgesamt sind die Damen mit Spass und Zufriedenheit über die 
ersten vier Punkte aus diesem ersten Spieltag gegangen. Der 
nächste Spieltag wird am Sonntag, 27.11. ab 11 Uhr in Biber-
ach stattfinden. 

Es spielten Simone Hummel, Jasmin Klang, Franziska Kohler, 
Klara Mahle, Sarah Reisch und Carolin Seitz, betreut von Kat-
harina Hammer und an der Linie unterstützt von Carolin Reisch.
 

Abteilung Tischtennis

Punkteteilung nach langem Fight
Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 UAW (Bayerischer 
TTV - Schwaben-Süd) traf BC Wolfertschwenden am vergange-
nen Montag im 6. Saisonspiel auf den SV Tannheim I. Die Gäste 
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 
5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Ver-
hältnis von 20:19 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann 
Markus Sinner, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das 
Heimteam sicherte. Los ging es mit den Doppeln. Einen sicheren 
Punkt für ihre Mannschaft holten Buhn / Friedrich beim 11:3, 11:9, 
11:9 gegen Fleck / Lessmann. Das war ein souveräner Sieg. Trotz 
Blitzstart verloren Schreier / Sinner ihr Spiel gegen Weber / Mahle 
letztlich mit 11:6, 8:11, 11:13, 6:11. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 
1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Alexander Buhn 
lag gegen Alexander Fleck bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, 
bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch 
zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Lediglich einen Satzerfolg ver-
buchte indessen anschließend Thomas Schreier bei seiner Pleite 
gegen Thomas Weber. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als 
das untere Paarkreuz an die Tische trat. Daniel Friedrich gelang 
es, Jakob Lessmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Dis-
tanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß 
des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut 
zu erwartenden 3:0 Sieg. Den Sieg von Andreas Mahle konnte 
Markus Sinner im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem 
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Bei seiner 0:3-Nieder-
lage gegen Thomas Weber war für Alexander Buhn am Ende wenig 
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ein ordent-
liches Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Thomas Schreier 
gegen Alexander Fleck verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Nieder-
lage feststand. Daniel Friedrich gelang es nachfolgend Andreas 
Mahle zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Ent-
scheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem 
Papier dann doch noch bestätigte. Zu guter Letzt ging es dann 
zum letzten Einzel an den Tisch. Markus Sinner hatte seinen Geg-
ner Jakob Lessmann beim ungefährdeten 11:7, 11:6, 11:5 kom-
plett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Da gab es nichts zu 
rütteln. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Gewinner.
 
Lessmann und Weikmann bleiben gegen den TSV Kellmünz 
ungeschlagen
Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 UAW Süd (Bay-
erischer TTV - Schwaben-Süd) traf die Mannschaft des TSV 
Kellmünz am vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf die 
Mannschaft des SV Tannheim II. Die Gäste entführten bei ihrem 
7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte 
Mühe. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg 
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sichernden Punkt fixierte Jakob Lessmann. Garant für den Sieg 
im Auswärtsspiel waren Lessmann und Weikmann, die in allen 
Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Das Spiel lief 
wie folgt ab: Eine knappe Niederlage gab es für Grotz / Merk beim 
17:15, 9:11, 11:9, 9:11, 8:11 gegen Fleck / Lessmann. Das war 
nichts für schwache Nerven. Fünf Sätze beharkten sich Schütte 
/ Frank und Roll / Weikmann, bevor die Gastspieler einen Match-
ball nutzten und den 3:2 Sieg perfekt machten. Das Zwischener-
gebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den 
Einzel-Matches. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sät-
zen gegen Günter Roll zeigte Werner Grotz indes seinem Gegner 
die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Lange mit Alexan-
der Fleck kämpfen musste Wolfgang Schütten, bis er seinen 
Kontrahenten mit 11:6, 7:11, 12:10, 10:12, 11:9 niedergerungen 
hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte 
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. 
Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz 
sich gegenüberstand. Rainer Merk verpasste es im Anschluss 
indessen mit einem 1:3 gegen Moritz Weikmann, einen Punkt 
für sein Team zu erringen. Tobias Frank bekam seinen Gegner 
Jakob Lessmann beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. 
Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Kellmünz 
und des SV Tannheim II in die Box. Werner Grotz gegen Alexan-
der Fleck hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für 
die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Nie-
derlage auf dem Spielberichtsbogen. Wolfgang Schütten bekam 
es nun mit Günter Roll zu tun und man lieferte sich einen engen 
Schlagabtausch, den Wolfgang Schütten am Ende mit 3:2 ins 
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beach-
tenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schütte mit 
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel 
brachte. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Rai-
ner Merk das Spiel gegen Jakob Lessmann noch aus der Hand 
und verlor mit 11:8, 7:11, 3:11, 8:11. Bereits vor dem letzten Ein-
zel des Tages stand damit der Sieg für den SVT II vorzeitig fest. 
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. 
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Tobias Frank bei 
der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Moritz Weik-
mann. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Ein-
zel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für 
die Tannheimer von 7:3 zu Ende.

Der Ortsverband informiert: 
Riester-Zulage noch bis Jahresende sichern 
Wer die staatliche Riester-Zulage für 2020 noch bekommen will, 
muss diese spätestens bis Ende 2022 über den Anbieter sei-
nes Riester-Vertrags beantragen. Darauf wies kürzlich die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV) hin. Wer die 
Zulage nicht jedes Jahr gesondert beantragen will, könne über sei-
nen Vertragsanbieter auch einen Dauerzulagenantrag stellen. Der 
Antrag auf Zahlung der Zulage werde dann automatisch Jahr für 
Jahr direkt durch den Anbieter gestellt. Die DRV rät allerdings, die 
Angaben im Dauerzulagenantrag regelmäßig zu prüfen. Sie ver-
weist hier auf etwaige Änderungen bei Gehalt oder persönlichen 
Lebensverhältnissen durch Heirat, Geburt eines Kindes oder auch 
den Kindergeldwegfall. Die volle staatliche Riester-Grundzulage 
für 2020 beträgt 175 Euro pro Jahr. Zudem wird eine Kinderzu-
lage von bis zu 300 Euro jährlich je Kind gezahlt. Einen zusätz-
lichen Berufseinsteigerbonus von einmalig 200 Euro erhalten 
alle Personen, die zu Beginn des ersten Beitragsjahres das 25. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Mehr Informationen zur 
gesetzlichen Rente und zur privaten sowie betrieblichen Alters-
vorsorge gibt es in den Servicezentren für Altersvorsorge der DRV 
Baden-Württemberg. An landesweit 19 Standorten erfolgen pro-
dukt- und anbieterneutrale sowie individuelle Intensivgespräche 
zur Altersvorsorge. Adressen unter www.prosa-bw.de 

VdK-Schließtage an Weihnachten und zwischen den Jahren 
„Zwischen den Jahren zur Ruhe kommen“, heißt es demnächst 
auch beim Sozialverband VdK Baden-Württemberg und sei-
nen Einrichtungen. Wir bitten um Ihr Verständnis. Die Stuttgarter 
Landesgeschäftsstelle, die Bezirksgeschäftsstellen in Freiburg, 
Heidelberg und Tübingen, die 35 VdK-Beratungsstellen und die 
VdK Service GmbH Baden-Württemberg samt „VdK Reisen“ in 
Stuttgart sind zu diesen Zeiten geschlossen: von Heiligabend, 
24. Dezember 2022, bis einschließlich Neujahr, 1. Januar 2023. 
Die Geschäftsstellen öffnen in der Regel wieder am Montag,  
2. Januar. Die VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Würt-
temberg in der Stuttgarter Gaisburgstraße, die freitags generell 
geschlossen ist, hat entsprechend ab Freitag, 23. Dezember, 
Weihnachtspause. Sie öffnet wieder am Montag, 2. Januar 2023. 
Die VdK-Patienten- und Wohnberatung in Radolfzell ist bereits 
ab Mittwoch, 21. Dezember, und bis einschließlich Dienstag,  
3. Januar, geschlossen. Alle Geschäftsstellenadressen sowie die 
Anschriften und Sprechzeiten der VdK-Juristinnen und -Juristen 
gibt es unter www.vdk-bw.de. Es wird um Terminvereinbarung 
gebeten. Hinweise zu geänderten Öffnungszeiten finden sich auch 
auf sonstigen VdK-Websites oder den VdK-Social-Media-Kanälen 
(Facebook, Instagram, Twitter und YouTube) sowie gegebenen-
falls zum Abhören am Telefon und per Geschäftsstellenaushang. 
  
VdK-Mitgliedschaft zum Verschenken 
Weihnachten ist Geschenkezeit! Da bietet sich auch die Mit-
gliedschaft im Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. an. 
Denn die einjährige VdK-Mitgliedschaft mit allen Rechten kann 
per Gutschein verschenkt werden. So kann man für den regulä-
ren Jahresmitgliedsbeitrag von 72 Euro eine geliebte Person an 
Kompetenz, Verbandsstärke und VdK-Mitgliederservice teilha-
ben lassen. Nur 36 Euro fallen an, wenn der oder die Bedachte 
unter 35 ist. Unter www.vdk-bw.de Rubrik „Mitglied werden“, 
Unterrubrik „Mitgliedschaft verschenken“, gibt es die Gutschein-
motive zum Auswählen. Dann ist die Online-Anforderung für die 
einjährige Mitgliedschaft auszufüllen. Anschließend muss ledig-
lich „Absenden“ angeklickt werden. Man erhält daraufhin von 
der VdK-Landesgeschäftsstelle in Stuttgart eine Rechnung über  
72 beziehungsweise 36 Euro, für die einjährige Mitgliedschaft der 
beschenkten Person. Nach Eingang dieses Betrags auf dem VdK-
Konto bekommt man den Geschenkgutschein sowie die Beitritt-
serklärung zum Verschenken an Weihnachten oder zu anderen 
Anlässen. Wer keine Möglichkeit der Online-Bestellung hat, kann 
sich telefonisch mit VdK-Mitarbeiterin Andrea Heider, Telefon 
(0711) 619 56-34, in Verbindung setzen. 
  
Ehrenamt bereichert und macht Freude! 
Sozialverband VdK setzt auf aktive Menschen 
Seit rund 75 Jahren bildet das ehrenamtliche Engagement einen 
der Hauptpfeiler des Sozialverbands VdK. Unzählige ehrenamt-
lich aktive Menschen wirken als gewählte Vorstandsmitglieder 
und/oder Unterstützerinnen und Unterstützer bei Veranstaltun-
gen und Stammtischen, Ausflügen und Reisen, Treffen und Akti-
onen, bei Sprechstunden und bei Besuchs- oder Begleitdiensten 
mit. Auch in Sachen Wohnberatung setzt der Sozialverband VdK 
auf die Einsatzfreude tatkräftiger Menschen. So gibt es beim gut 
250.000 Mitglieder starken Landesverband Baden-Württemberg 
zirka 10.000 ehrenamtlich engagierte Frauen und Männer. Sie wer-
den professionell unterstützt von rund 200 hauptamtlich Mitarbei-
tenden – beispielsweise in der Stuttgarter Landesgeschäftsstelle, 
in vier Bezirksgeschäftsstellen und in landesweit 35 Beratungs-
stellen und weiteren VdK-Einrichtungen sowie im Wege digitaler 
Medien und Formate. Ebenso werden den Ehrenamtlichen regel-
mäßige Seminare und Schulungen angeboten. Sogenannte Ehren-
amtscafés und Ehrenamtsbeauftragte in den VdK-Kreisverbänden 
erleichtern Kontaktaufnahme und Einstieg in ein VdK-Ehrenamt. 
Sind auch Sie kontaktfreudig, gesellig, sozial eingestellt und viel-
seitig interessiert – dann könnte die ehrenamtliche Mitarbeit im 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. für Sie ebenfalls eine 
wertvolle und bereichernde Tätigkeit sein. Weitere Informationen 
und Kontakt: www.vdk-bw.de Rubrik Ehrenamt  
 



16	 Donnerstag, 24. November 2022� Tannheimer Mitteilungen

Auswärtige Vereine

Schützenverein Rot an der Rot e.V 
Das Jahresessen mit Königsproklamation findet am 03.12.2022 
ab 19.00 Uhr statt. Hierzu sind alle Mitglieder und Helfer des Ver-
eins herzlichst eingeladen. 
Anmeldung bis spätestens 26.11.2022 an vorstand@sv-rot.de 
oder 
bei Dietmar Föhr Tel. 01704519604  auch hängt eine Anmelde-
liste im Schützenhaus aus. 
Einladung zur Nikolausfeier der Bogenschützen 
Am Sonntag, den 04.12.2022 um 13.00 Uhr wird unser Nikolaus-
schießen mit anschließender Preisverteilung veranstaltet.	  
  
Kreisjugendtag 2022 
Am 06.11.2022 fand der Kreisjugendtag 2022 bei der Schützen-
gilde Erolzheim statt, bei dem der SV Rot an der Rot die zweit-
höchste Anzahl an Jungschützen, aller teilnehmenden Vereine, 
stellen konnte. An diesem Tag wurden die Kreisjugendkönige mit 
den Luftdruckwaffen, sowie dem Bogen ausgeschossen. Dabei 
ging es um den besten Schuss. In der Bogendisziplin konnte sich 
Valentin Weiß, mit 15 mm aus der Mitte, den 2. Platz sichern und 
wurde somit 1. Bogenritter. 
Beim Kreiskönigschießen der Luftdruckwaffen belegte Aaron 
Dengler den 3. Platz (2. Ritter) mit einem 87,5 Teiler. Pius Kunz 
konnte diesen Schuss nochmals übertreffen und wurde mit einem 
64,7 Teiler neuer Kreisjugendkönig. 
Zusätzlich wurde noch ein Preisschießen veranstaltet, bei dem 
Sachpreise von den Jugendlichen ausgeschossen wurden. Ins-
gesamt waren die Roter Jungschützen an diesem Tag sehr erfolg-
reich und konnten neben den Pokalen auch tolle Sachpreise 
ergattern. 
 
 
Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Zu unserer Halbtageswanderung am 27.11.2022 laden wir alle, 
die gern Wandern, auch Nichtmitglieder recht herzlich ein. Treff-
punkt in der Ökonomie um 13.00 Uhr in Rot. Wir fahren gemein-
sam nach Dietbruck, zum Parkplatz bei der Familie Högerle. Um 
13.30 Uhr wandern wir Richtung Erolzheim, vorbei am Bänkle 
(hogg a bissale na) und zur Pythonschlange? Weiter zur Ulrichs-
hütte und auf dem Haldenweg durch den Wald zur Dillmanshütte 
(kurze Pause). Anschließend zurück zum Parkplatz. 
Eine leichte Wanderung, gutes Schuhwerk empfehlenswert, even-
tuell Wanderstöcke. 
Einkehr in Edelbeuren im Gasthaus Grüner Baum  
Gehzeit ca.1,5 Std. ca.6,0 km. 
Wanderführer: Hummel Siegbert und Anni Tel.07352/9405704 
Spruch zur Wanderung: Nicht mehr jung, noch nicht alt, eine Wan-
derung für alle die die Natur lieben und genießen wollen. 
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein
 
 
Braunviehzuchtverein Ellwangen/Illertal 
Einladung 
zum Züchterstammtisch  am Dienstag, den 29. November 2022 
 im Gasthof Grüner Baum Edelbeuren. 
Beginn: 20.00 Uhr 
Christoph Bentele, Brown Swiss Züchter und Auktionsbeschi-
cker aus Grünkraut stellt seinen Betrieb vor. 
Zum Züchterstammtisch sind alle Mitglieder von HB- und Besa-
mungsbetrieben, sowie Jungzüchter und Interessenten einge-
laden. 

Freundes- und Förderkreis für das  
Seniorenzentrum Erolzheim e.V. 
Nach langer Pause möchten wir langsam wieder anfangen...... 
Zum Erolzheimer Nikolausmarkt am 03.12.22 ab 11 Uhr möchten 
wir Sie zu Dennete, heißem Cocktail sowie Kaffee und Kuchen 
ins Seniorenzentrum einladen. 
Der Eingang ist in diesem Jahr über den Garten zum Tagespfle-
gebreich. 
Für unser Kuchenbuffet bitten wir Sie herzlich wieder um 
Kuchenspenden.Hierfür möchten wir uns schon jetzt ganz herz-
lich bei Ihnen bedanken. 
Der Erlös dieses Tages kommt den Bewohnern des Senioren-
zentrums zugute. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
 
 
ASV Kirchdorf e.V.	  
Der Angelsportverein Kirchdorf möchte Sie ganz herzlich am 26. 
November 2022 zum Kirchdorfer Weihnachtsmarkt in den Bürger-
park einladen.An unserem festlich geschmückten Stand bieten 
wir ab 11 Uhr feine Spezialitäten rund um Fisch und Krebs sowie 
natürlich unsere frisch geräucherten Forellen an.Geschmack-
voller Glühwein und Kinderpunsch runden unser Angebot ab. 
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch und wünschen allen eine 
schöne Adventszeit. 
Ihr Angelsportverein Kirchdorf e.V.
 
 
SSG Illertal e.V. 
Wie wäre es mit einem Ski- oder Snowboardkurs bei der SSG 
Illertal e. V.? 
Kursangebot:
Bambinikurs 3-Stunden: 29- 30.Dezember 2022 (4-7 Jahre) in 
Eschach (10-13 Uhr)
Ferienkurs ganztägig: 03.,04. + 06., 07.Januar 2023 (ab 6 Jahre) 
im Tannheimertal
Schnupperskitourentag 06.01.2023
Privatkurse auf Anfrage
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de oder 
anmeldung@ssg-illertal.de

S������� M�����������   

Nachrichten  
der Roter Bücherei St. Verena

Neue Romane und neue Taschenbücher 
Güngör, Dilek: Vater und ich (2022/383) 
(Dilek Güngör beschreibt die Annäherung 

einer Tochter an ihren Vater, der als sogenannter Gastarbeiter 
in den 70er Jahren aus der Türkei nach Deutschland kam. Ein 
humorvoller wie rührender Roman über eine VaterTochter-Bezie-
hung, mit der sich viele werden identifizieren können.) 

Kuratle, Sarah: Greta und Jannis: vor acht oder in einhundert 
Jahren (2022/385) 
(Ein märchenhafter, zeitloser Roman über eine verbotene Liebe. 
Greta und Jannis sind Nachbarkinder, die gemeinsam im Ein-
klang mit der Natur aufwachsen, sich als Geschwister fühlen 
und sich ineinander verlieben. Doch ein dunkles Geheimnis ihrer 
Familien umgibt sie.) 

Bergmann, Michel: Herr Klee und Herr Feld (2022/365) 
(Die Brüder Moritz (77) und Alfred Kleefeld (75) wohnen zusammen 
in einer Gründerzeitvilla. Alfred ist ein Snob und ein Hypochon-
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der, Moritz nur ein Hypochonder. Beide versuchen, sich mit ein-
gebildeten Leiden zu überbieten. Als die langjährige Hausdame 
Frau Stöcklein schließlich entnervt kündigt, schreiben die Brü-
der die Stelle aus. Vierzehn Bewerberinnen später scheint mit 
Zamira endlich die Richtige gefunden. Doch schon bald kommt 
es zu ersten Reibereien, denn die neue Haushälterin ist nicht nur 
jung und bildhübsch, sondern auch Palästinenserin.) 

________________________________________________________

TIPP 
Campbell, Kerstin: 
Ruthchen Schläft (2022/363) 
(Der im Leben gescheiterte Georg und seine 
Untermieterin Frau Lemke werden durch eine 
Katze zu Schicksalsgenossen. Ruthchen 
schläft ist ein amüsanter Roman rund um das 
Thema Lebensglück.) 

________________________________________________________

Peetz, Monika: Sommerschwestern (2022/315) 
(Eine rätselhafte Einladung zu einem Familientreffen bringt das 
Leben von vier Schwestern ins Wanken.) 
Myers, Benjamin: Offene See (2022/364) 
(Die Sehnsucht nach dem Meer und die Enge seines Elternhau-
ses veranlassen den jungen Robert dazu, sich zu Fuß zur Küste 
aufzumachen. 
  
Es liegen schon einige Bücher aus der Ausstellung in der 
Bücherei zur Abholung bereit. Schauen Sie doch einfach mal 
bei uns rein! 
________________________________________________________

Jahresbeitrag rechtzeitig entrichten  
Bereits jetzt können Sie den Jahresbeitrag in Höhe von 7 Euro für 
das Jahr 2023 bezahlen. Besonders wichtig ist das bei der Aus-
leihe von e-Medien über die ONLEIHE und Filmen über FILM-
FRIEND, die dann sofort ab dem 1. Januar ausgeliehen bzw. 
gestreamt werden können - auch, wenn wir da Ferien haben! 
Sie können entweder direkt in der Bücherei zahlen oder auch per 
Internet überweisen. 
Geben Sie dann bitte ihre LESERNUMMER an und das Stich-
wort: JAHRESBEITRAG: 
Roter Bücherei, IBAN: DE05 6545 0070 0000 644 105 
BIC: SBCRDE66XXX (Kreissparkasse Biberach) 
________________________________________________________

Tipp unserer 
Mitarbeiter
Monsieur Chocolat 
MONSIEUR CHOCO-

LAT erzählt die wahre Geschichte vom Aufstieg und Fall von 
Raphaël Padilla, der unter dem Namen Chocolat als erster 
schwarzer Künstler auf einer französischen Bühne zu großem 
Ruhm und Reichtum gelangte und beides wieder verlor. Ab 14 
Jahren sehenswert 

________________________________________________________

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:	 16.00 – 18.00 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:	 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de	
Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9589891 
Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de	  

Faszination Nepal 
Erster Kulturaustausch in der Alten Schmiede in Tannheim, 
Eggmannstraße 7 
Indigenes Wissen, Land, Leute und Glaube. 
Subin Rai und Dawa Sherpa aus dem Himalayagebiet. 
Dienstag und Donnerstag jeweils 19.00 Uhr Vorträge (Spenden-
basis) 
Freitagnachmittag: Waldwanderung  
Nähere Informationen und weitere Programmpunkte unter 
E-Mail: monikatseitz@yahoo.de oder tel. 08395-9363728 

Kulturausschuss Erolzheim 
EINLADUNG ZUR VERNISSAGE DER AUSSTELLUNG 
„NATUR PUR“ 
Acrylbilder von Günther Geier Montag, den 28.11.2022, 
19.00 Uhr im Rathaus Erolzheim
AUSSTELLUNG: vom 28.11. bis 16.12.2022 Rathaus Erolzheim 
zu den üblichen Öffnungszeiten 
An alle, die Freude am Betrachten von Bildern haben!
Als Kunsterzieher und Fortbildner hat der Lehrer Günther Geier 
versucht, Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen bei der Umset-
zung von Seheindrücken und Gefühlen in gezeichnete oder 
gemalte Bilder zu helfen.
Nach seiner Pensionierung beschäftigt er sich hauptsächlich 
mit seiner Sicht auf die Natur. Dabei entstehen meist großflä-
chige, gespachtelte Acrylbilder, die versuchen, den Reiz von 
Licht, Form und Farbe des Waldes, des Wassers, weiter Land-
schaften, menschlicher Behausungen und Blumen einzufangen 
und wiederzugeben.
Oft nur angedeutet, schemenhaft, lassen die Bilder dem Betrach-
ter Raum für eigene Entdeckungen und Interpretationen und laut 
Zeitungsbericht:
„der Natur ihr stilles Geheimnis“.
Die Bilder wurden in verschiedenen Ausstellungen, zuletzt bei der 
„Großen Südlichen“ des Kreises Oberallgäu in der Villa Jauss in 
Oberstdorf gezeigt und einige hängen derzeit in der Galerie Ando 
in Oberstdorf.

Impfstützpunkt Erolzheim  
(DRK-Bereitschaft, Schillerstraße 2) 
An folgenden Terminen werden Erst-, Zweit- und Boosterimpfun-
gen ohne vorherige Terminvereinbarung durchgeführt: 
Freitag, 16.12.2022, 17 - 19 Uhr 
Das Mobile Impfteam wird mit allen in Deutschland zugelasse-
nen Impfstoffen für die Grundimmunisierung ab dem 5. Lebens-
jahr und die Auffrischimpfung (Booster) ab dem 12. Lebensjahr, 
auch mit den neuen Omikron Impfstoffen BA. 1 und BA. 4-5, zur 
Verfügung stehen. 
Um die Wartezeiten vor dem Impfstützpunkt so kurz wie mög-
lich zu halten, bitten wir Sie, den Anamnesebogen und das Auf-
klärungsblatt bereits vorab herunterzuladen, auszufüllen und 
mitzubringen. Außerdem sollten der Personalausweis und der 
Impfpass mitgebracht werden. Ein überdachter Wartebereich 
ist vorhanden. 
Die Formulare können auch auf der Homepage der Gemeinde 
Erolzheim (Rathaus | Verwaltung | Impfstützpunkt) herunterge-
laden werden. 
Anamnesebogen: 
(https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/Materialien/Down-
loads-COVID-19/Einwilligung-de.pdf?__blob=publicationFile) 
Aufklärungsblatt: 
(https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/Materialien/
Downloads-COVID-19/Aufklaerungsbogen-de.pdf?__blob= 
publicationFile) 
Darüber hinaus bietet das DRK an diesen Terminen Corona-An-
tikörpertests an. Innerhalb von 15 Minuten kann die Konzentra-
tion an Antikörpern mittels weniger Bluttropfen (Entnahme an 
einem Finger) bestimmt werden. Je nach Titer-Wert kann eine 
Impfung empfehlenswert sein. Der Antikörpertest kostet 20 Euro 
pro Person. 
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Parkmöglichkeiten befinden sich: 
- an der DRK-Bereitschaft (Schillerstraße 2) und 
- �am Parkplatz der Sporthalle an der Schillerstraße (ca. 200 m 

von DRK-Bereitschaft entfernt).

Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digital-Treff Iller-
tal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smartphones, Tablets 
und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Einkaufen, Wohnen, 
Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen finden regelmä-
ßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Aufgrund der aktuel-
len Coronalage finden die Treffen nur per Videokonferenz statt. 
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Allerdings zur Zeit auch nur telefonisch oder per Video. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl, E-Mail: illertal@senak.org  oder bei der Gemeinde Erolz-
heim: Nicole Gallinger, Tel. 07354 9318-41
 
Weihnachtsbaumverkauf der Freiwilligen  
Feuerwehr Kirchdorf 
Am 03.12. und 10.12.2022 findet am Feuerwehrgerätehaus 
in Kirchdorf der diesjährige Weihnachtsbaumverkauf sowie 
die Unterstützung der „Johanniter Weihnachtstrucker“ statt. 
Die Packliste finden Sie unter www.johanniter.de. Unsere fri-
schen Nordmanntannen können je nach Größe 100 - 250 cm für  
27,50 – 40,00 € erworben werden. Bei der jährlichen Spendenak-
tion möchten wir in diesem Jahr die „Hieroniemuß Doctor-Clowns 
e.V“  unterstützen. Hier können Sie gerne mit uns Spenden. Für 
das leibliche Wohl wird ebenfalls bestens gesorgt. 
Auf ihr Kommen freut sich die 
Feuerwehr Kirchdorf

3. Aitracher Weihnachtsmarkt am 07.12.2022   
Am 07.12.2022 findet von 16-19.30 Uhr der 3. Aitracher Weih-
nachtsmarkt am Alten Pfarrhof/Schulstraße/Seniorenzentrum 
statt. Neben Kunsthandwerkern und kulinarischen Angeboten 
finden Sie weihnachtliches Ambiente mit musikalischer Umrah-
mung durch die Musikkapelle Aitrach und den Gospelchor Aitrach 
(18.30 Uhr). Vor dem Seniorenzentrum wird es ein weihnachtliches 
Fenster, Alpakas, eine Verbandskasten-Auffüllaktion mit Quiz des 
DRK Aitrach sowie Tanzeinlagen (17, 18 und 19 Uhr) der Tanz-
schule Nadansja Aitrach geben. Der Nikolaus besucht den Weih-
nachtsmarkt um 17.30 Uhr. 
Die Marktaussteller und die Gemeindeverwaltung freuen sich auf 
Ihren Besuch.
 
Gemeinde Kirchberg 
Adventsmarkt im und ums Scheifale
Samstag, 26.11.2022 von 10:00 bis 19:00 Uhr 
Eine bunte Vielfalt an Ständen mit Selbstgemachtem, Weihnacht-
lichem und tollen Geschenkideen, wie z.B.:
Dekoartikel aus Makramee, Strickwaren, Selbstgenähtes, Töp-
ferwaren, Geschenkartikel, selbstgemachte Karten, Taschen, 
Tassen, Déeese (Kosmetikartikel und Nahrungsergänzung), Aqua-
rellpostkarten, Holzdeko, Gedrechseltes, Gutscheine und Infos 
zu Wellnessmassagen und Energetische Massagen für Frauen 
(Honig&Milch). 
Natürlich werden die Besucher auch kulinarisch versorgt:
Raclette-Brote, Suppe, Bratwurst, Glühwein, Punsch, uvm.
Auch für die kleinen Gäste ist etwas geboten.
 
Nach zweijähriger Zwangspause: Am Samstag 
wird der Biberacher Christkindles-Markt eröffnet 
Frohe Botschaft nicht nur für Kinder 
Das Christkind hört es gern – und auch bei Wolfgang Win-
ter, dem Leiter des Bauverwaltungsamtes und seinem Team, 
das den Markt vorbereitet hat, ist die Freude groß. Nach zwei 
Jahren Zwangspause wegen der Corona-Pandemie läuft 

der Biberacher Christkindles-Markt endlich wieder in seiner 
gewohnten Form. Oft hört man von Gästen, welch wunder-
bare Stimmung dieses herrlich geschmückte Hüttendorf, das 
zwei Wochen lang auf dem Marktplatz steht, verströmt. Ober-
bürgermeister Norbert Zeidler wird den Markt am Samstag, 
26. November, um 12 Uhr auf der Weihnachtsbühne gemein-
sam mit Gustav Eisinger von der Werbegemeinschaft Biber-
ach feierlich eröffnen. 
„Seit nunmehr zweieinhalb Jahren leben wir in einem andauernden 
Ausnahmezustand“, schreibt Norbert Zeidler in einem Grußwort. 
„Umso wichtiger sind daher Möglichkeiten, den Stress und die 
Sorgen des Alltags für einen kurzen Moment zu vergessen. Unser 
Christkindles-Markt mit seiner besonderen Atmosphäre und dem 
vielfältigen Begleitprogramm bietet hierzu eine gute Gelegenheit.“ 
Im Mittelpunkt des Marktes stehen die geschmackvollen Holzhüt-
ten, die Krippe mit lebenden Tieren und das nostalgische Kinder-
karussell. „Wir können dieses Jahr wieder ein bunt gemischtes 
Sortiment an Ständen und Produkten sowie Kulinarisches auf 
dem Markt anbieten“, sagt Wolfgang Winter. Viele langjährige 
Beschicker seien wieder da. Durch einige alters- und krankheits-
bedingte Absagen komme man in den Genuss einiger neuer Ange-
bote: etwa Gourmetfood, italienische Lederwaren, Schals, Tücher, 
Stirn-/Haarbänder, Gewürze oder Schmucksteine. Neu ist auch 
der Stand einer ukrainischen Hilfsorganisation, die handgefertigte 
ukrainische Produkte anbietet und zur Mittagszeit Borschtsch, 
das ukrainische Nationalgericht, kocht. Der komplette Erlös fließe 
an die Ukrainehilfe zur Beschaffung von Rettungseinrichtungen 
und Krankenwagen. Am Sonntag, 4. Dezember, hat zudem der 
Chor des National Opera & Ballett Theatre aus dem ukrainischen 
Charkiv einen Auftritt auf der Weihnachtsbühne. 
Exklusive Geschenkartikel 
Jedes Jahr legt die Stadt bekanntlich ein neues Biberacher Pro-
dukt auf, das speziell für diesen Markt produziert wurde. Heuer ist 
das eine schön gestaltete Spieluhr, die das Biberacher Pastorale 
erklingen lässt. Und auch eine aktuelle Sammeltasse gibt es in 
diesem Jahr wieder: mit einem Schneemann als Motiv. „Wie alle 
exklusiven Biberacher Christkindles-Markt-Geschenkartikel sind 
auch die neuen in der Hütte der Heimatpflege, Stand 57, erhält-
lich“, sagt Sonja Koppe vom Organisationsteam. 
So exklusiv wie die Geschenke ist auch wieder das Programm 
während des Christkindlesmarktes, für das Nicole Harder vom 
Tourismusbüro verantwortlich zeichnet. So werden die Organisa-
toren nach einer feierlichen Eröffnung wieder Biberacher Lebku-
chen verteilen, und Kinder können mit Museumspädagoge Frank 
Trommer Weihnachtliches aus Zinn gießen. 
Wo versteckt sich Zwerg Jürgen? 
Auch eine Christkindles-Poststelle gibt es wieder. Kinder können 
auf dem Christkindles-Markt in Hütte Nr. 51 ihren Brief an das 
Christkind in den eigens dafür bereitgestellten Briefkasten wer-
fen. Wunschzettel gibt es an der Poststelle zum Abholen, unter 
http://www.Biberacher-Christkindlesmarkt.de zum Herunterladen 
oder man schreibt oder malt einen eigenen Brief. An den Mitt-
wochnachmittagen 30. November und 7. Dezember findet von 
14 bis 17.30 Uhr der Kindernachmittag statt: Karussellfahrten, 
Naschereien und Getränke gibt es dann zu Taschengeldpreisen. 
Am ersten Kindernachmittag können sich die Kinder zusätzlich 
an einer Suchaktion beteiligen. Den Girlandendamen ist Zwerg 
Jürgen ausgebüchst und hat sich auf dem Markt versteckt. Sie 
hoffen ihn mithilfe aller Kinder am ersten Kindernachmittag zu 
finden. Wer ihn entdeckt, darf das Versteck der Touristinfo im 
Rathaus mitteilen und erhält dann einen kleinen Finderlohn. Auf 
keinen Fall darf Jürgen mitgenommen werden. Die Girlandenda-
men möchten ihn selbst einfangen. 
Nikolaus und Weihnachtsmaus 
Am 5. Dezember wird der Nikolaus in seiner Kutsche mit Trom-
petenklängen empfangen. Er beschenkt die Kinder mit einer 
besonderen Überraschung: der Biberacher Weihnachtsmaus samt 
ihrer neuesten Abenteuergeschichte. Diese Hefemäuse können 
auch am 5. und 6. Dezember in den Bäckereien Grün, Keck und 
Traub erworben werden. Seit über 20 Jahren können Christkind-
les-Markt-Besucher zudem Geschichten, Lieder und Gedichte 
zur Weihnachtszeit in einem kleinen Büchlein kaufen, das bei 
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den täglichen Lesungen des Dramatischen Vereins von 17 bis  
17.30 Uhr auf der Weihnachtsbühne veröffentlicht wird. 
Im Rathausfoyer schließlich liegt das „Biberacher Adventsbuch“ 
aus. Wer will, ist eingeladen, hier seine Gedanken, Wünsche Hoff-
nungen einzutragen. 
Der Biberacher Christkindles-Markt dauert von 26. November bis 
11. Dezember, täglich von 11 bis 20 Uhr, mittwochs und sams-
tags ab 10 Uhr, freitags und samstags für Getränke und Imbisse 
bis 21 Uhr. Das Programm im Einzelnen gibt es unter 
www.Biberacher-Christkindlesmarkt.de

Kulturkreis Boos 
Herzliche Einladung am 26.11.2022 um 19.30 Uhr ins DGH 
nach Boos 
Zum dritten Mal veranstaltet der Kulturkreis Boos die ‚A Cap-
pella Nacht‘ mit beliebten und bekannten Chören, die das 
Publikum mit ihren gesanglichen und auch choreographi-
schen Darbietungen begeistern.  
SingTonic.Spritzig, vielseitig, kreativ, mit Spaß an der Sache 
- so kann man „SingTonic“ wohl am besten beschreiben. Ihre 
Mischung aus altbekannten und modernen Liedern hält immer 
wieder Überraschungen bereit und verspricht einen abwechs-
lungsreichen und kurzweiligen Abend. Im Programm der „A cap-
pella Nacht“ finden sich die Highlights der letzten Konzerte, sowie 
neue Stücke. Freuen Sie sich auf einen originellen, musikalischen 
Cocktail. 
5ohneNamen  ...für euch sogar zu Sechst! 
Nach fast 3-jähriger Corona-Pause haben die 2 Sängerinnen und 
4 Sänger wieder richtig Lust auf Bühne! Wie cool, den „Back-on-
Stage“ Auftritt dann auch noch mit dem sensationellen Publikum 
der A Cappella Nacht Boos zu feiern! 
Zusammengewachsen im Vokalensemble Memmingen singen 
„5ohneNamen“ nun schon seit über 10 Jahren in dieser Beset-
zung. Neben Stücken bekannter A Cappella-Gruppen covern sie 
auch Lieder diverser Pop-Bands. So haben sie auch bei ihrem 
dritten Auftritt in Boos wieder vielfältige Arrangements im Gepäck, 
bei denen sowohl Herz als auch Lachmuskeln auf ihre Kosten 
kommen... 
Picobello’s ...Sie kommen, singen und werden vom Publikum 
gefeiert - die fünf Stimmakrobaten der „picobello´s“. 
Die „Mundwerksmeister“ sind in allen a-cappella-Genres zu Hause 
und mit einer gekonnten Mischung aus Hörgenuss und mitrei-
ßender Bühnenshow stecken sie ihre Zuhörer an, nehmen sie mit 
großen Spaß hinein in nicht alltägliche Arrangements über alle 
Besonderheiten und Themen des Alltags. Die Sänger ergänzen 
ihre melodische Vielfalt mit spritzig witzigen Liedtexten, überra-
schender Mimik und Gestik und originellen Choreographien - wer 
will sich das schon entgehen lassen. 
Kartenvorverkauf:  
Textil Kast Babenhausen, Sparkasse Boos, Memminger Zeitung 
Kartenreservierungen: unter   kulturkreis.boos@gmail.com   
Eintritt: 14 €  
Für den Kulturkreis 
Markus Höbel -Kulturreferent-
 
Katholische Arbeitnehmer-Bewegung 
KAB-Aktionsaufruf „Umgekehrter Adventskalender“: 
Eine gute Tat - jeden Tag! 
Der Kreisverband der Katholischen Arbeitnehmer-Bewegung lädt 
zur Mitmach-Aktion „Umgekehrter Adventskalender“ ein. Von die-
sem Kalender nehmen Sie nicht jeden Tag etwas heraus, sondern 
legen jeden Tag etwas hinein.
Ob Altersarmut, Arbeitslosigkeit oder Wohnungslosigkeit, Krank-
heit oder Menschen mit Handicap es gibt viele Gründe, warum 
Menschen hilfsbedürftig werden. Diese wollen wir unterstützen.
Wer teilnehmen möchte, meldet sich bitte telefonisch 
(08331/82894) oder per E-Mail (buero.memmingen@kab- 
augsburg.org) an. Im Anschluss wird eine Tasche vom Verband 
bereitgestellt, die jeden Tag vom 01.12. bis zum 18.12. mit Din-
gen für den täglichen Gebrauch gefüllt werden kann.

Am 19. und 20.12. gibt es für die Teilnehmenden jeweils von 09:00 
bis 12:00 Uhr, sowie von 14:00 bis 17:00 Uhr die Möglichkeit den 
gefüllten Adventskalender unter folgender Adresse abzugeben:
Büro der Katholischen Arbeitnehmer-Bewegung (KAB), Waldhorn-
str. 20, 87700 Memmingen
Der KAB Kreisverband bringt die gepackten Kisten dann zu Tafel-
läden in der Umgebung, damit sie dort an Bedürftige verteilt wer-
den können.
Anmeldung und Kontakt unter: Tel.: 08331/82894
E-Mail: buero.memmingen@kab-augsburg.org
Hinweise: Eine Anmeldung ist auch nach Beginn der Aktion 
(01.12.) bis spätestens 16.12. möglich. 
Für Rückfragen, Myriam Gammer, KAB-Bildungsreferentin, 
0151/11 68 63 83

Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Sana Kliniken verabschieden Aufsichtsratsvorsitzenden 
Jan Stanslowski scheidet aus dem Aufsichtsrat der Sana Kli-
niken Landkreis Biberach GmbH aus 
Biberach, 16. November 2022. Jan Stanslowski wird seine 
Tätigkeiten im Personalvorstand und als Arbeitsdirektor der 
Sana Kliniken AG sowie damit verbunden seine Aufsichtsrats-
mandate nach Vollendung der Amtsperiode zum 30. Novem-
ber 2022 aus persönlichen Gründen niederlegen. Damit tagte 
der Aufsichtsrat der Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH 
am 15. November zum letzten Mal unter seinem Vorsitz.  
Seit 1993 ist Jan Stanslowski für die Sana Kliniken AG mit Sitz 
in Ismaning bei München tätig und hatte in dieser Zeit verschie-
denste Funktionen innerhalb des Konzerns inne. So blickt Stans-
lowski in seiner 29-jährigen Betriebszugehörigkeit unter anderem 
auf eine 15-jährige Tätigkeit als Mitglied des Vorstandes zurück. 
Darüber hinaus oblagen ihm verschiedene Aufsichtsratsmandate, 
darunter 8 Jahre als Vorsitzender des Aufsichtsrates der Sana Kli-
niken Landkreis Biberach GmbH. Bereits im Frühjahr dieses Jahres 
teilte Stanslowski jedoch mit, dass er für eine weitere volle Amts-
periode als Vorstandsmitglied nicht mehr zur Verfügung stehe und 
damit auch das Mandat als Aufsichtsratsvorsitzender der Sana Kli-
niken im Landkreis Biberach niederlege: „Eine weitere Verlängerung 
meiner Amtsperiode kommt für mich derzeit aus ganz persönlichen 
Gründen nicht in Frage, da nun Privates meine volle Aufmerksam-
keit benötigt“, erklärt Jan Stanslowski seine Beweggründe. Dabei 
ist der Abschied von den Biberacher Weggefährten durchaus auch 
mit Wehmut verbunden: „Ich bin dankbar für die Unterstützung, die 
Geduld und die vielen persönlichen Gespräche mit Vertretern des 
Landkreises Biberach über all die Jahre hinweg. Die gemeinsame 
Arbeit, die vor allen Dingen von Schaffenskraft und Weitblick auf 
allen Ebenen geprägt war, hat mir wirklich große Freude gemacht. 
Ich bin davon überzeugt, dass das verantwortliche Management im 
Biberacher Klinikum mit einem guten Gespür für die Veränderun-
gen im Gesundheitswesen sowie einem gesunden Pragmatismus 
den Standort als integrierten Gesundheitsdienstleister weiter stär-
ken und für die Zukunft sicher aufstellen werden. Ich danke Frau 
Jörißen und Ihrem Team, dem gesamten Aufsichtsrat sowie jedem 
einzelnen Mitarbeitenden vor Ort ganz herzlich für das langjährige 
Vertrauen sowie das gemeinsame Schaffen und Gestalten.“ 
Sana-Geschäftsführerin Beate Jörißen bedauert die Entschei-
dung Stanslowskis und zeigt sich dankbar für seine weitreichende 
Unterstützung sowie die vertrauensvolle Zusammenarbeit: „ In 
seiner Funktion als Aufsichtsratsvorsitzender hat Herr Stans-
lowski für die Gesundheitsversorgung im Landkreis Biberach 
viele wertvolle Impulse gesetzt, den Wandel zu einer zukunftso-
rientierten Gesundheitsversorgung intensiv begleitet und damit 
einen wesentlichen Beitrag zur Weiterentwicklung des Standorts 
Biberach hin zu einem starken Zentralversorger geleistet. Daher 
bedaure ich persönlich sein Ausscheiden sehr und bedanke mich 
von Herzen bei Herrn Stanslowski für seine wichtige Begleitung 
bei allen Projekten im Landkreis Biberach sowie die stets kolle-
giale Zusammenarbeit auf Augenhöhe.“ 
Die Entscheidung über die Nachfolge des zum 30. November 
2022 ausscheidenden Aufsichtsratsvorsitzenden wird kurzfris-
tig erfolgen. 
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AOK - Die Gesundheitskasse Ulm-Biberach 
AOK-Bezirksrat fordert gerechte Finanzierung der gesetzli-
chen Krankenversicherung  
Mit deutlicher Kritik hat der Bezirksrat der AOK Ulm-Biberach in 
seiner jüngsten Sitzung auf das Gesetz zur finanziellen Stabili-
sierung der gesetzlichen Krankenkassen (GKV) reagiert. „Auch 
wenn die Abschmelzung der Kassenreserven geringer ausfällt als 
zunächst von der Bundesregierung angedacht, sind es nach wie 
vor die Versicherten und ihre Arbeitgeber, die für den Löwenan-
teil aufkommen sollen“, sagt Götz Maier, der Vorsitzende des 
Bezirksrates. „Wir fordern die Politik auf, Verantwortung zu über-
nehmen und echte Lösungen anzugehen, anstatt das Problem 
auf die Beitragszahlenden abzuwälzen.“ Das strukturelle Defizit 
in der GKV sei mit den jetzt ergriffenen Maßnahmen nicht besei-
tigt. „Statt kurzfristig Löcher zu stopfen, muss die Ampel-Koali-
tion endlich echte Strukturreformen angehen und die Finanzierung 
auf ein solides Fundament stellen“, so Maier. 
Auch Maria Winkler, die in diesem Jahr den stellvertretenden Vor-
sitz innehat, fordert: „Der Staat darf sich für eine nachhaltigere 
Finanzierung nicht länger aus der Verantwortung stehlen.“ So sei 
die Gesundheitsversorgung für gesetzlich Versicherte mit Arbeits-
losengeld II-Bezug weiterhin chronisch unterfinanziert. „Die vom 
Bund gezahlte monatliche Krankenversicherungspauschale ist für 
die gesetzliche Krankenversicherung nicht annähernd ausgaben-
deckend. Statt der monatlich benötigten 350 Euro je Arbeitslo-
sengeld-II-Beziehenden erhalten die Krankenkassen gerade mal 
rund 100 Euro. Diesen Fehler im Gesundheitswesen muss die 
Politik endlich beheben.“ 
Es sei daher dringend eine Kurskorrektur notwendig. „Dazu 
gehören kostendeckende Beiträge des Bundes für Arbeitslo-
sengeld-II-Beziehende auf der Einnahmenseite sowie eine Absen-
kung der Mehrwertsteuer für Arzneimittel auf sieben Prozent auf 
der Ausgabenseite“, appelliert Maier. Es sei nicht vermittelbar, 
warum vom Staat auf Tierarzneimittel oder auch Süßigkeiten ein 
ermäßigter Mehrwertsteuersatz zugelassen wird, aber nicht auf 
lebenswichtige Medikamente. Allein diese beiden Maßnahmen 
würden die Kassen um 15 Milliarden Euro entlasten und die Basis 
für eine stabile und solidarische Finanzierung der GKV bereiten. 
„Auf lokaler Ebene wird der Bezirksrat jede Gelegenheit nutzen, 
um für die Anliegen der Versicherten einzutreten, denn wir wol-
len auch künftig als verlässlicher und innovativer Gesundheits-
partner in der Region die Gesundheitsversorgung voranbringen“, 
erklärt Winkler. Dazu zählen auch die immer wichtiger werden-
den digitalen Angebote der AOK Ulm-Biberach im Bereich Ser-
vice und Gesundheitsförderung. „Die Vorteile der Digitalisierung 
haben wir alle in der Corona-Zeit schätzen gelernt“, sagt Wink-
ler. Die Versicherten sparen Anfahrtszeiten, können auf Postver-
kehr verzichten und haben weniger Papieraufwand. Außerdem 
bieten die digitalen Angebote mehr Flexibilität und eine ortsun-
abhängige Beratung. Nach wie vor punkte die AOK Ulm-Biberach 
jedoch mit regionaler Nähe. Die Ansprechpartnerinnen und -part-
ner bei der persönlichen Beratung im Kundencenter kennen nicht 
nur die Gemeinde, sondern auch ihre Kundinnen und Kunden. 

Riß in Biberach in neuem „Gewand“ 
Einweihung der Revitalisierungsmaßnahme  
mit Regierungspräsident Klaus Tappeser und 
Bürgermeister Christian Kuhlmann 
Seit Anfang Juni fanden rund um die Rißinsel die Bauarbeiten 
zur Revitalisierung der Riß statt. Die Maßnahme konnte zwi-
schenzeitlich abgeschlossen werden. Am Montag, 28. Novem-
ber 2022 wird der ehemalige Hochwasserentlastungskanal 
und nun naturnah umgestaltete Abschnitt der Riß gemein-
sam mit Regierungspräsident Klaus Tappeser und Bürger-
meister Christian Kuhlmann eingeweiht. Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, los geht es um 14.00 Uhr an 
der Häberhäuslebrücke.   
Der Lebensraum für Fische und andere Wasserlebewesen an 
der Riß in Biberach war wegen der fehlenden Gewässerstruktu-
ren in den vergangenen Jahren stark beeinträchtigt. Mit der nun 

abgeschlossenen Revitalisierung der Riß je 400 Meter ober- und 
unterhalb der Haberhäuslestraße wurde das kanalartige Gerinne 
in einen naturnahen Lebensraum umgebaut. Mit der Maßnahme 
war und ist das Ziel verbunden eine größere Artenvielfalt für 
Fische und andere Lebewesen unter Wasser wie auch für Vögel 
wie den Eisvogel oder die Wasseramsel zu schaffen. Aber auch 
der Hochwasserschutz wird durch die Maßnahme an der Haber-
häuslestraße und den zusätzlichen Retentionsraum verbessert. 
Zur Vorstellung und Einweihung der Maßnahme an der Riß in Bibe-
rach sind Interessierte sowie Bürgerinnen und Bürger am Mon-
tag, 28. November 2022 ab 14.00 Uhr eingeladen. Treffpunkt für 
die kostenfreie Einweihung mit Führung mit dem Planungsbüro 
365° freiraum +umwelt, Regierungspräsident Klaus Tappeser 
und Bürgermeister Christian Kuhlmann ist an der Häberhäusle-
brücke in Biberach. 
Die Kosten für die Revitalisierungsmaßnahme belaufen sich auf 
über eine Million Euro und werden vom Land Baden-Württem-
berg getragen. 
Hintergrundinformation: 
Die Riß ist nun mäandrierend mit wechselnden Breiten und 
Böschungsneigungen und wesentlich strukturreicher mit unter-
schiedlichen Tiefen ausgebildet. Die Fische können sich bei Nied-
rigwasser und hohen Gewässertemperaturen in die Kolke und 
Gumpen zurückziehen. Durch die neue Linienführung wird der 
Flusslauf länger und somit das Gefälle reduziert. Gleichzeitig ist 
die Riß durch flachere Uferböschungen, Beobachtungplätze und 
einen Pfad entlang des Ufers besser erlebbar. Die Uferbefesti-
gung aus Weiden und andere ingenieurbiologische Bauweisen 
sorgen in Verbindung mit den punktuell eingebauten Nagelfluh-
steinen dafür, dass Wege, Leitungstrassen und andere technische 
Infrastruktur im Hochwasserfall geschützt sind und nicht wegge-
spült werden. Durch Veränderungen an der Gewässersohle ist der 
Abfluss an der Brücke verbessert. 
Mit der Maßnahme leistet das Land Baden-Württemberg einen 
wichtigen Beitrag zur Umsetzung der Europäischen Wasserrah-
menrichtlinie. Deren Ziel ist es, einen guten ökologischen Zustand 
der Gewässer zu erreichen und zu erhalten. 
Mit Bescheid vom 5. Februar 2021 hat das Landratsamt Bibe-
rach dem Regierungspräsidium Tübingen für die Renaturierung 
der Riß in Biberach die wasserrechtliche Planfeststellung gemäß 
Wasserhaushaltsgesetzes für die Maßnahme erteilt.

B���������������

Kreishandwerkerschaft Biberach 
Weiterbildung zur Elektrofachkraft - Sicher im Umgang mit 
Elektrotechnik  
Beim Umgang mit elektrischen Anlagen steht die Sicherheit an 
erster Stelle. Gute Schulungen für alle Mitarbeiter im Bereich Elek-
trotechnik sind unerlässlich, um Unfälle mit elektrischem Strom 
zu verhindern. 
Als Nicht-Elektriker elektrische Arbeiten übernehmen? Durch 
die Ausbildung zur „Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten“ 
kann die entsprechende Qualifikation erworben werden. Start des 
80-stündigen Lehrgangs ist am 2. Dezember und findet immer frei-
tags von 17:00 – 21:30 Uhr und samstags von 8:00 – 15:00 Uhr statt. 
Anmeldungen können bis zum 21. November berücksichtigt werden. 
Die nächste Nachqualifizierung der Elektrofachkraft findet im 
Frühjahr 2023 statt. 
Die Teilnehmerzahl ist jeweils auf 8 begrenzt! 
Ausbildereignung – Meister Teil IV 
Ebenfalls besteht noch die Möglichkeit beim Vollzeitkurs zur Aus-
bildereignung bzw. Teil IV mit Start am 11.04.2023 teilzunehmen. 
Weiterbildung lohnt sich doppelt: Wenn ESF-Plus-Fachkursförde-
rung bewilligt wird, erhalten Teilnehmende bis zum 54. Lebens-
jahr 25 %, ab dem 55. Lebensjahr 50 % Zuschuss. Teilnehmende 
ohne Berufs- und ohne Studienabschluss werden mit 50 % bezu-
schusst. Nicht gefördert werden Beschäftigte von Bund und Land. 
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Weitere Infos gibt es bei der Kreishandwerkerschaft Biberach, 
Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, 
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder 
www.kreishandwerkerschaft-bc.de
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Ausbildungsmarktbilanz 2021/2022 
Schere am Ausbildungsmarkt öffnet sich weiter 
Zum Stichtag 30. September zieht die Agentur für Arbeit Ulm Bilanz 
zum Ausbildungsmarkt 2021/2022. „Zusammengefasst kann man 
sagen, dass es mehr Ausbildungsstellen gab und auch mehr Ausbil-
dungssuchende. Letztere jedoch keinesfalls ausreichend. Bis Ende 
September konnten 543 Ausbildungsstellen nicht vergeben werden 
und damit mehr als im Vorjahr“, berichtet Dr. Torsten Denkmann, Lei-
ter der Agentur für Arbeit Ulm. „Betrachtet man die Entwicklung über 
die letzten Jahre hinweg, so ist eindeutig zu erkennen, dass sich die 
Schere zwischen Ausbildungsstellenangebot und -nachfrage immer 
weiter öffnet“, ergänzt der Agenturleiter und konkretisiert: „Für Aus-
bildungssuchende ist der Ausbildungsmarkt chancenreich wie nie 
zuvor. Hingegen spitzt sich die Situation für manch ein Ausbildungs-
betrieb weiter zu. Denn wenn heute die Azubis fehlen, dann fehlen 
morgen die Fachkräfte.“ Erfreut sieht der Agenturleiter, dass nach 
zwei Jahren unter Pandemiebedingungen wieder verstärkt berufliche 
Orientierung an Schulen angeboten werden konnte: „Die Rückkehr 
der Berufsberatung an den Schulen vor Ort macht sich zweifelsohne 
positiv bemerkbar. Persönliche Beratungsgespräche und Unter-
richtseinheiten zur Berufsorientierung  wurden im zurückliegenden 
Schuljahr wieder verstärkt und freudig angenommen, von Schule 
und Schülern.“ Als Konsequenz haben mehr Schulabsolventen als 
im Vorjahr für die Ausbildungssuche die Berufsberatung in Anspruch 
genommen. Gleichzeitig nahm die Zahl der sogenannten unversorg-
ten Bewerber ab. Also die Zahl derjenigen, die für die Zeit nach der 
Schule weder Ausbildungsstelle noch Alternative finden konnten. 
Der Ausbildungsmarkt in Zahlen 
Von Oktober 2021 bis September 2022 wurden der Agentur für 
Arbeit Ulm insgesamt 4 091 Ausbildungsstellen gemeldet, 72 oder 
1,8 Prozent mehr als im Vorjahreszeitraum. Gleichzeitig nahmen  
2 548 Bewerberinnen und Bewerber die Unterstützung der Berufs-
beratung der Arbeitsagentur bei der Ausbildungsplatzsuche in 
Anspruch, 248 oder 10,8 Prozent mehr als im Vorjahr. In Relation 
kamen 1,61 Ausbildungsstellen auf jeden Bewerber.
543 Ausbildungsstellen blieben unbesetzt, 46 oder 9,3 Prozent 
mehr als im Vorjahr.
„Je mehr Angebot und Nachfrage auseinanderdriften, desto wich-
tiger wird es, allen Bewerben eine Chance zu ermöglichen. Auch 
wenn sie auf den ersten Blick als weniger geeignet erscheinen“, 
sagt Denkmann. Um Ausbildungsverhältnisse zu stabilisieren kön-
nen nicht nur Auszubildende unterstützt werden, sondern auch 
Ausbildungsbetriebe. Beispielsweise durch die Assistierte Ausbil-
dung, womit eine professionelle Begleitung des gesamten Aus-
bildungsprozesses ermöglicht werden kann.
38 Bewerber waren zum Stichtag noch unversorgt, vier oder 9,5 
Prozent weniger als im Jahr davor. Auch wenn die Aussichten 
auf den Wunschberuf im Wunschunternehmen größer seien als 
je zuvor, bleibe es weiterhin wichtig, Alternativen bei der Berufs-
wahl zu entwickeln, so der Agenturleiter. „Es ist immer ratsam 
mehr als ein Eisen im Feuer zu haben, egal wie die Lage am Aus-
bildungsmarkt ist“, weiß der Agenturleiter und empfiehlt jungen 
Menschen hinsichtlich ihrer Berufswahl frühzeitig mit der Berufs-
beratung der Agentur für Arbeit zu sprechen. 
Die beliebtesten Ausbildungsberufe 
Abgesehen von der Reihenfolge ändern sich die Berufswünsche 
junger Menschen seit Jahren kaum. Jungen wollen Kfz-Mechat-
roniker (Vorjahr Rang 2) oder Industriemechaniker (Vorjahr Rang 
1) werden. Auf Rang 3 hat sich der Elektroniker für Energie und 
Gebäudetechnik (Vorjahr Rang 9) an Stelle des Fachinformatikers 
Systemintegration geschoben.

Bei den jungen Frauen stehen wie im Vorjahr die Berufe Medizini-
sche Fachangestellte und Kauffrau für Büromanagement auf Rang 
1 und 2. Der Beruf Verkäuferin (Vorjahr Rang 5) löst die Industrie-
kauffrau auf Listenplatz 3 ab. 
Von den 543 unbesetzten Ausbildungsstellen fielen die meis-
ten auf die Berufe Kaufmann/-frau im Einzelhandel, Medizini-
sche Fachangestellte/r und Verkäufer/in. Im Vorjahr waren es die 
Berufe Verkäufer/in, Kaufmann/-frau im Einzelhandel und Bäcke-
reifachverkäufer/in.

BiZ&Donna - Die Vortragsreihe (nicht nur) für Frauen 
Ausbildung in Teilzeit 
Am Mittwoch, den 7. Dezember 2022 findet die nächste 
Online-Veranstaltung im Rahmen von BiZ&Donna statt. Dann 
referiert und informiert Regina Wortmann,
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agen-
tur für Arbeit Neu-Ulm zum Thema Teilzeitausbildung. Die Ver-
anstaltung richtet sich an alle am Thema interessierten Personen 
jeder Altersgruppe, sei es um den beruflichen Anschluss nicht zu 
verpassen oder um einen Türöffner für den (Wieder-)einstieg ins 
Berufsleben zu finden.
Die zweistündige Veranstaltung beginnt um 09:00 Uhr, die Teil-
nahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.
BCA@arbeitsagentur.de.
Der Link zum Videokonferenzportal wird nach bestätigter Anmel-
dung zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer mit Head-
set und Kamera oder ersatzweise
ein Notebook, Tablet oder Smartphone benötigt. Durchgeführt 
wird die Vortragsreihe BiZ&Donna von den Arbeitsagenturen 
Ulm und Neu-Ulm, in Kooperation mit den Jobcentern Alb-Do-
nau, Neu-Ulm und Ulm.
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 (08395) 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag	 08.00 - 12.00 Uhr/
	 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
26./27. November 2022 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 26. November 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Markt-Apotheke Biberach, Marktplatz 10, Tel. (07351) 15900 
Sonntag, 27. November 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke im Umlachtal, Eberhardzell, Fischbacher Str. 19, 
Tel. (07351) 9410 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 26. November 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke Amendingen, Memmingen, Untere Str. 23, 
Tel. (08331) 2806 
Sonntag, 27. November 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke in Steinheim, Memmingen, Heimertinger Str. 37, 
Tel. (08331) 982260 

Hausärztin  Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:    	 Freitag, 02. Dezember 2022 
Papiertonne: 	 Dienstag, 29. November 2022 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 30. November 2022 

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr



  

Die Liebe höret nimmer auf. 
 

Wir nehmen Abschied von 
 

Marianne Karg 
geb. Bippus 

 

* 4. Dezember 1936   † 16. November 2022 
 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Robert 
Heinz mit Tim und Anna 
Birgit mit Jakob, Lukas und Benjamin 
und alle Verwandte und Freunde 
 

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 

Die Gemeinde Rot an der Rot hat rund 4.600
Einwohner, ist eine ländliche, familienfreundliche
Wachstumsgemeinde und liegt im Landkreis
Biberach.

Wir suchen SIE!
Zur Unterstützung unserer Teams in unseren kommunalen 
Kindertageseinrichtungen:

Päd. Fachkräfte (m/w/d) bis 100 %

Interessiert? Wir freuen uns…
…auf Ihre Bewerbung bis zum 15.12.2022 an die Gemein-
deverwaltung Rot, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot oder 
online an wachter@rot.de.

Sie haben noch Fragen?
Sehr gerne! Wenden Sie sich an Frau Carolin Wachter, Tel. 
08395/9405-11 oder besuchen Sie uns unter www.rot.de

Stärken Sie Ihr Immunsystem mit Früchten 
frisch vom Baum:
Unbehandelte Navel-Orangen kg € 3,98 - 5 kg nur € 16,00

Unbehandelte Clementinen kg € 2,98 - 5 kg nur € 12,00 
(nur so lange der Vorrat reicht); kg € 3,98 - 5 kg nur € 16,00

Unbehandelte Zitronen kg € 5,95

Frischer unbehandelter Ingwer aus Osterberg 100 gr. € 1,99

Kleine, süße Saftorangen Kiste mit ca. 6 kg nur € 15

Für Sie immer donnerstags auf dem 
Tannheimer Wochenmarkt.
                                     Ihr Il Pomodoro Team

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Buchen Sie jetzt Ihre 
Weihnachtsanzeige 

www.duv-wagner.de/ 
weihnachtskatalog
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MIETGESUCHE

Einfach
hinzubuchen:
waipu.tv

G Data
& Sicherheitspaket von

Jetzt
buchen!

Schnelles Internet
für die Region

Prüfen Sie die Verfügbarkeit bei Ihnen Zuhause unter:
www.netcom-bw.de. Gerne berät Sie unser
Vertriebspartner zu den angebotenen Produkten.

500Mbit/s*
Bis zu

* Bandbreiten ab 100 Mbit/s nur mit einem Glasfaser-Gebäudeanschluss 
der NetCom BW möglich.

Ihr Vertriebspartner vor Ort: 
Team-Connect UG · Telefon 0751 95889680
E-Mail info@team-connect-rv.de · www.team-connect-rv.de

OKAL 

Musterhaus

Oberessend
orf

OKAL Musterhaus Oberessendorf

Philippstraße 8 · 88436 Eberhardzell

Werden Sie Teil unseres Teams

KARRIERE BEI 
OKAL

Freitag bis Sonntag

von 11.00 bis 18.00 Uhr

R E C H T S A N W A L T S K A N Z L E I
M A R I T A M. M Ü L L E R

Obere Straße 20, 88430 Rot an der Rot
Mobil: 0175 5 333 600

Mail: RAin-MM.Mueller@gmx.de

4-köpfige Familie sucht 4-Zimmer-Wohnung
 zu mieten, keine Haustiere, geregeltes EK. Tel. 0157 / 88156584

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT


